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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Das Erniloch

Wer kennt es nicht «das Erniloch», die steile 
Strasse vom Unterdorf auf den Postplatz. Wo-
her stammt dieser Ausdruck? 

Links neben der Auffahrt vom Unterdorf, dem hinte-
ren Rössliplatz zum Postplatz befindet sich ein Kies-
platz. Zur Zeit wird er als Parkplatz für die Angestell-
ten des Betagtenzentrums Dösselen genutzt. In 
diesem Platz stand die Scheune, welche zur Dorf-
mühle gehörte. Sie wurde im März 1964 abgebro-
chen. Zwischen dieser Scheune und dem Anbau 
des Gasthofs Löwen führte das steile Strassenstück 
unter dem westlichsten Teil hindurch, war also teil-

Erniloch-Aufnahme vom 11. Januar 2023.

Erniloch Aufnahme aus dem Familienarchiv Bühlmann Post 
vom 17. Februar 1964.

weise mit der ehemaligen Löwenbühne überdeckt. 
Der Teil war mit einem Eisenträger auf der Ein-
fahrtsmauer der Dorfmühlescheune abgestützt, 
diese Auflage wurde beim Abbruch der Scheune 
durch ein schräges Mauerstück ersetzt. Weil dieses 
Wegstück eng und steil war und Josef Erni-Zumbach 
gehörte, wurde es zum «Erniloch» und ist es für vie-
le Eschenbacher bis heute geblieben. 

1896 wurde der Betrieb der Dorfmühle eingestellt 
und der Wasserversorgung Eschenbach verkauft. 
Die Scheune erwarb später der damalige Löwen-
wirt Kaspar Erni, Vater des nachmaligen Besitzers 
dem «Erni Seppi» wie wir ihn nannten. Die Mühle 
ging 1930 ebenfalls an Kaspar Erni und danach an 
Sohn Seppi. Nach dem Abbruch der Scheune blie-
ben Strasse und Platz im rohen Zustand. Im Vor-
winter 1967 / 68 wurde das steile Strassenstück 
erstmals asphaltiert. Es war darauf für einen Win-
ter die herrlichste Schlittenbahn für die Unterdörf-
lerkinder.

Edi Unternährer
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

März
04. Sa. Altpapiersammlung
07. Di. Häckseldienst
13. / 27. Mo. Grünabfuhr
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
25. Sa. Gwärb GV
29. Mi. Erscheint Pöstli

April
02. So. Neuwahlen Kantons- + Regierungsrat
08. Sa. Grünabfuhr
11. Di. Häckseldienst
16. So. Erstkommunion
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
22. Sa. BZD Mitwirkung-Workshop
24. Mo. Grünabfuhr
26. Mi. Erscheint 500. Pöstli

Mai
05. Fr. Gwärb Unternehmerforum
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag   Wer / Was  Zeit Wo

März 2023
01. Mi. Pöstli Ausgabetag 12.00 E-Mail
01. Mi. Ref. Kirche Regiotreff 09.30 BZD Dösselen
01. Mi. FDP Wahlveranstaltung
02. Do. Frau+Familie Frauengottesdienst
02. Do. Trachtengruppe GV 19.30 Löwen
03. – 30. Fr. Frau+Familie Yoga in der Fastenzeit 
03. Fr. Frau+Familie GV 19.00 Saal
04. Sa. Gemeinde, FC Papiersammlung
04. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
04. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 –11.30 Saal
06. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
07. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
07. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30 Dösselen
07. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Frau+Familie Bäckermeister
10. – 17. Fr. Frau+Familie Fastenwoche
11. Sa. FC Perlen – Eschenbach 17.00 Perlen
16. – 18. Neuheimhalle nicht verfügbar, Raiffeisen GV
12. So. Pfarrei Gottesdienst, Chinderfiir anschl. Spaghetti-Essen 10.30 Pfarrkirche Saal
12. So. Männerchor Begleitung Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
13. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                   ab 07.00 Dorf
14. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Brioche
18. Sa Feldmusik Begleitung Gottesdienst 17.00 Pfarrkirche
18. Sa. FC Eschenbach – Cham II 18.00 Weierhaus
18. Sa. Feldmusik Messebegleitung und GV 
20. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
21. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
24. Fr. Bibliothek Leseabend, läse, lose, lache für Kinder    17.00 – 18.00 MZR Neuheim
24. Fr. Bibliothek Leseabend, läse,lose,lache Erwachsene  19.30 –   20.30 MZR Neuheim
25. Sa. Männerchor Singen 10.00 BZD Dösselen
25. Sa. FC Emmen – Eschenbach 18.00 Emmen
25. Sa. Gwärb 98. GV 18.00 Saal
26. So. Beginn Sommerzeit
27. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
27. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 08.15 Bahnhof 6274
29. Mi. Pöstli Ausgabetag
29. Mi. Spitex Humor trotz (t) Demenz                              19.30 – 21.00 KZ Braui Hochdorf

April 2023
01. Sa. Frau+Familie Ayurveda Basics Kochkurs
01. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
08. Sa. FC Eschenbach – Zug 94 18.00 Weierhaus
02. So. Palmsonntag Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
02. So. Neuwahlen Kantons- und Regierungsrat
03. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
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04. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
04. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
05. Mi. Frau+Familie Osterüberraschung 14.00 Feuerwehrlokal
06. Do. ESV MR Frühlingsmeisterschaft
06. Do. FC Brunnen – Eschenbach 18.00 Brunnen
07. – 23. Schule Osterferien
07. Fr. Karfreitag
07. Fr. Pfarrei Karfreitag Meditation 09.00
08. Sa. Pfarrei Auferstehungsgottesdienst 20.00 Pfarrkirche
08. Sa. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
09. So. Ostern 10.30 
10. – 15. STV Geräteturnlager Halle Neuheim
11. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
11. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
12. Mi. Frau+Familie Frauengottesdienst
12. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
14. Fr. Frau+Familie Blumenkränzli binden zur Erstkommunion
15. Sa. FC Eschenbach – Ascona 18.00 Weierhaus
16. So. Pfarrei Weisser Sonntag (Erstkommunion) 09.00 Pfarrkirche
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
18. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
21. Fr. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 16.00 BZD Dösselen
22. Sa. Betagtenzentrum Mitwirkungs-Workshop           09.30 –  12.00 BZD Dösselen
22. Sa. ESV MR Faustballturnier Eschenbach
23. So. FC Gambarogno – Eschenbach 14.00 Tessin
24. Mo. Schule Beginn nach Ferien
24. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
24. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung
26. Mi. Pöstli Ausgabetag
28. Fr. Frau+Familie Impuls in den Tag
29. Sa. ESV FR Technische Kurs 55+
29. Sa. FC Eschenbach – Hergiswil 18.00 Weierhaus
30. So. Pfarrei Chinderfiir Familien-Wallfahrt Start Pfarrkirche 10.30 Inwil

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

  Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach»
   beträgt der Preis für ein viertelseitiges Inserat CHF 80.–.
  Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
 zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

  Werden Sie gesehen:

 Ein viertelseitiges Inserat 
im Pöstli für nur CHF 70.–
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Ortsplanung

Während der Mitwirkungszeit von anfangs Dezem-
ber 2022 bis Ende Januar 2023 sind über 20 Beiträge 
und Rückmeldungen zur Gesamtrevision der Orts-
planung eingegangen. 

Im Verlaufe der Monate März und April wird die 
Ortsplanungskommission diese Rückmeldungen 
sichten, Gespräche führen, Abklärungen treffen 
und sämtlichen Anliegen eine entsprechende 
Rückmeldung geben.

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20

Ergebnis der Gemeinde-
abstimmung vom  
5. Februar 2023
 

Die Stimmbevölkerung von Eschenbach stimmt 
dem Kaufvertrag der Liegenschaft Kegelhofen 
klar zu.

An der Urnenabstimmung vom 5. Februar 2023  
sagen 978 Stimmberechtigte «JA» und 75 «NEIN» 
zum Kauf der Liegenschaft Kegelhofen.

Das entspricht einem JA-Stimmenanteil von 93 %. 
Die Stimmbeteiligung lag bei 40 %. 

Damit kann der Eigentumsübergang von Ernst 
Ruckli und der Erbengemeinschaft Josef Ruckli sel. 
an die Einwohnergemeinde Eschenbach zum Kauf-
preis von CHF 4.05 Mio. beim Grundbuchamt ange-
meldet werden. Eschenbach sichert sich damit 
eine strategische Reserve für den Kiesabbau in 
Eschenbach.

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Stimmbevöl-
kerung fürs Vertrauen und die Unterstützung bei 
diesem Projekt.

Kantonsrats- und Regierungs- 
ratswahlen vom 2. April 2023

Am 2. April 2023 finden folgende Wahlen statt:

Kanton
– Neuwahl des Kantonsrates 
 für die Amtsdauer 2023 – 2027
– Neuwahl des Regierungsrates 
 für die Amtsdauer 2023 – 2027

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist am 
Sonntag, 2. April 2023, im 1. OG der Gemeindever-
waltung, von 10.00 bis 10.30 Uhr möglich. 

Das Stimmregister liegt ab dem 29. März 2023 zur 
Einsichtnahme auf.

Steuererklärung 2022 / 
Fristverlängerung

Anfang Februar haben Sie die Steuererklärung 
2022 für die Deklaration Ihrer Einkommens- und 
Vermögensverhältnisse 2022 erhalten.

Die generelle Frist zur Einreichung der Steuer-
erklärung 2022 läuft am 31. März 2023 ab. Sollte 
es Ihnen nicht möglich sein, diesen Termin einzu-
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halten, bitten wir Sie, rechtzeitig eine Fristverlän-
gerung zu beantragen.

e-Fristerstreckungen
Bei Benutzung des Tools e-Fristerstreckungen, wird 
die Frist automatisch im Steuersystem verarbeitet.

Dazu rufen Sie die Website www.steuern.lu.ch auf 
und klicken auf den Link «e-Fristverlängerungen». 
Anschliessend kann das entsprechende Formular 
für Unselbständigerwerbende ausgewählt werden.

Die steuerpflichtige Person soll sich mit der PersID 
und der Soz. Vers.-Nr. identifizieren. Diese Anga-
ben sind auf der Steuererklärung aufgedruckt. An-
schliessend kann die gewünschte Frist ausgewählt 
und das Online-Formular versandt werden.

Maximal kann eine Frist bis zum 31. August 2023 
ausgewählt werden. Für längere Fristen kontaktie-
ren Sie bitte unser Steueramt.

Auch Fristen nach Versand der 2. Mahnung können 
nur direkt beim Steueramt vereinbart werden.

Steuern 2023 / richtige Verwendung 
der Einzahlungsscheine

Für jedes Steuerjahr wird für die / den Steuerpflich-
tige / -n ein neues Steuerkonto eröffnet. Jedes 
Steuerjahr hat eine eindeutige Referenznummer 
mit dafür passendem Einzahlungsschein. So kön-
nen die Zahlungen elektronisch dem richtigen 
Steuerkonto zugewiesen werden.

Es ist zu beachten, dass für Zahlungen der korrekte 
Einzahlungsschein verwendet wird.

Wir bitten Sie, bei allfälligen Daueraufträgen jähr-
lich die diesbezüglichen nötigen Korrekturen der 
Post / Bank zu melden.

Für Ihre Steuerzahlungen danken wir Ihnen bestens.

Flüchtlinge aus  
der Ukraine 
 

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2022 

Der Kanton Luzern wollte das Aufnahmesoll für das 
zur Verfügungstellen von Wohnraum in den jeweili-
gen Gemeinden per 1. Februar 2023 auf einen Er-
füllungsgrad von 90 % erhöhen. Da die aktuellen 
Zuweisungszahlen aber tiefer liegen als vom 
Staatssekretariat für Migration (SEM) vorausge-
sagt, wird auf die Einforderung dieser 90 % bis auf 
Weiteres verzichtet. Der Erfüllungsgrad des Auf-
nahmesolls bleibt weiterhin bei 75 %. Die Gemein-
de Eschenbach hat somit das Aufnahmesoll erreicht 
und muss aktuell keine Ersatzabgaben leisten.

Informationen aus der Freiwilligenarbeit 
(Koordinatorin Judith Monticelli)
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Café Welcome – Die Türen offen 
für alle Interessierten
Am Samstag, 4. Februar 2022 öffnete das Café Wel-
come erneut seine Türen, um allen Interessierten 
die Möglichkeit zu bieten, sich auszutauschen. Viele 
verschiedene Sprachen waren zu hören und bei  
leckerem Kuchen und Kaffee haben sich die rund  
30 Personen aus Eschenbach und der Umgebung 
unterhalten und gelacht. So wurde zum Beispiel be-
sprochen, was die traditionelle Fasnacht ist und 
welche Anlässe über die Fasnachtstage in Eschen-
bach und Luzern stattfinden – dazu ertönten Gug-
genmusik-Sound aus Handys und es entstand  
eine wahre Fasnachtsvorfreude. Aber auch andere 
spannende Gespräche und wertvolle Vernetzungen 
sind während den beiden Stunden entstanden.

Am Samstag, 4. März 2023 von 09.00 bis 11.00 Uhr 
sind die Türen wieder offen im «Café Welcome» im 
Lokal von Frau und Familie Eschenbach (Schul-
hausstrasse, zwischen Schulhaus Lindenfeld und 
Hübeli). Dazu eingeladen sind alle interessierten 
Eschenbacherinnen und Eschenbacher – wir freu-
en uns auch auf Ihren Besuch. 

Martina Hufschmid
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Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Zuzüger Januar / Februar 2023

– Gjergjaj Fabian, Rothli 5
– Gjergjaj Florijan, Rothli 5
– Gjergjaj Leke und Lekaj Florina, Rothli 5
– Helfenstein Priska, Neumühle 4
– Schürch Michaela mit Lui und Hanna Weber, 
 Vorhubenstrasse 41
– Weber Marius, Vorhubenstrasse 41

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

StWE-Grst. Nr. 8306 (Eigen-
tumswohnung) und Grst. Nr. 
8267 (Autoabstellplatz), 
Lindenfeldstrasse 12

Beeli Meinrad und 
Bächler-Heini Marie, 
Lindenfeldstrasse 12

Zajc Aljaz und Petra, 
Blattenhalde 4

Handänderungen

– Yvonne Engeli, Kirchfeldstrasse 18, 6032 Emmen 
Neubau Gartenhaus, Moos

– Verein EschenBach Natur, vertreten durch: 
 Markus Koller, Wydmühleweg 4, 6274 Eschenbach
 Planänderung: Standort 4, Einbau Metallwanne, 

Moos

– Markus und Gaby Kälin-Kühne, Schlettlirain 9, 
 6274 Eschenbach
 Einbau Einliegerwohnung in best. Einfamilien-
 haus, Schlettlirain 9

– André Zemp-Waldispühl, Hiltislehn 1, 
 6274 Eschenbach
 Erweiterung Rindviehstall, Neubau Remise, 
 Überdachung Jauchesilo und nachträgliches 
 Baugesuch für Verlegung Hochsiloanlage, 
 Hiltislehn 1

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

– Moritz Künzli und Cornelia Ambühl, Fuhr 2, 
 6275 Ballwil
 Umbau Wohnhaus sowie Einbau Luft / Wasser-

Wärmepumpe in Nebengebäude, Schlettli 1

– Walter Mattmann, Höndlen 6, 6274 Eschenbach
 Umnutzung Teilbereich Ökonomiegebäude in 
 Einstellraum, Höndlen 6

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 7. März 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 13. / 27. März 2023

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 4. März 2023 
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Heizen Sie bereits erneuerbar? 
Prüfen Sie Ihre Daten!

Bis 2050 müssen alle Heizungsanlagen auf erneu-
erbare Energien umgestellt werden. Auch in der 
Gemeinde Eschenbach. Wenn Sie Ihre Öl- oder 
Elektroheizung bereits ersetzt haben (Anschluss 
Wärmeverbund, Wärmepumpe, Holzpellet), muss 
das im GWR (Gebäude- und Wohnungsregister)  
erfasst werden. Prüfen Sie nach, ob Ihre Daten kor-
rekt sind. Sie belegen als Gebäudebesitzer nicht 
nur, dass Sie Eigenverantwortung wahrnehmen, 
Sie werden künftig auch keine Aufforderung erhal-
ten, die Heizung zu ersetzen.

So einfach ist die Überprüfung: 
1. Besuchen Sie mit dem Computer folgende 
 Website: www.eschenbach-luzern.ch/News
 «GWR-Aktualisierung»
2. Prüfen Sie Ihre Daten
3. Füllen Sie die Umfrage aus

Dies kostet Sie nicht mehr als 
fünf Minuten. 

Falls Sie die Umfrage mit dem 
Smartphone durchführen möch-
ten, scannen Sie den QR-Code.

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen:
 Reservationen können telefonisch (041 449 90 10), 

am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug:
 Die «Tageskarten Gemeinde» können frühestens 

90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter der 
Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand 
der Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung:
 Ein Umtausch der gekauften Tageskarten oder 

eine Rückerstattung des Kaufpreises ist ausge-
schlossen. Für reservierte, aber nicht bezogene 
Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bearbei-
tungsgebühr zu entrichten.

4. Preis:
 Pro Tageskarte und Benützungstag wird ein Preis 

von CHF 45.– erhoben.

Die Tageskarten Gemeinde können noch bis 31. Au-
gust 2023 bezogen werden.

Jubiläumsfest im Kieswerk –  
Save the Date: 23. September 2023

Wir feiern dieses Jahr 180 Jahre Kiesabbau, zehn 
Jahre Betrieb der Produktionsanlage für Kiesauf- 
bereitung und 20 Jahre Feuerwehr Oberseetal. 

Wir laden die Eschenbacher Bevölkerung herzlich 
ein, gemeinsam mit uns zu feiern. Tragen Sie sich 
heute schon das Datum in Ihre Agenda ein und 
freuen Sie sich über spannende Einblicke, interes-
sante Informationen und ein gemütliches Fest. 

Save the Date – Jubiläumsfest  
im Kieswerk 
 
Samstag 23. September 2023

– Tag der offenen Türe im Kieswerk (Besichti- 
 gung der Anlagen / Ausstellung der Grossgeräte) 
– Einweihung Feuerwehrfahrzeuge und Demos 
 der Feuerwehr
– Präsentation des Werkdienstes
– Ausstellung über das Arealnetz
– Verpflegungsstände, Festzelt mit 
 Überraschungsband sowie Barbetrieb

Wir freuen uns auf Sie!

Feuerwehr Oberseetal, Kieswerk, 
Werkdienst & Gemeinde Eschenbach
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clever unterwegs – Fussverkehrs-
woche in Inwil, Eschenbach, Ballwil 
und Hochdorf

Der Langsamverkehr – Was ist an Fuss- und Velo-
wegen bereits vorhanden? Welche Möglichkeiten 
haben wir als Seetalerin oder Seetaler? Die Ge-
meinden Inwil, Eschenbach, Ballwil und Hochdorf 
wollen im 2023 und 2024 die Thematik Fuss- und 
Veloverkehr beleuchten. 

Mobilität bezeichnet die Beweglichkeit von Perso-
nen in einem geographischen Raum. Immer mehr 
Menschen sind mobil und immer mehr Güter wer-
den bewegt. Die Kapazitätsgrenzen des Strassen- 
und Schienennetzes sind teils erreicht. Es macht 
Sinn, dass die bestehende Infrastruktur effizient 
genutzt und das Mobilitätsverhalten überdacht 
wird. Auch spielt die Mobilität bei der Klimaverän-
derung eine wichtige Rolle. 

Mit dem Fokus auf den Fuss- und Fahrradverkehr 
fördern wir gesundheitsfördernde Verkehrsmittel 
und Fortbewegungsarten. Wir zeigen flexible Mög-
lichkeiten der Fortbewegung auf. Dabei sind Be-
gegnungen mit anderen Personen möglich. Mit 

Wenn Sie Fragen haben, steht Ihnen unsere Help- 
line zur Verfügung (Stichwort «GWR-Aktualisierung»):
041 768 66 66 

Die Gemeinde Eschenbach bedankt sich für Ihre 
Mithilfe!

marschieren oder Velo fahren, bewegen wir uns an 
der frischen Luft in der schönen Landschaft und 
Natur des Seetals. Gleichzeitig tragen wir vier Ge-
meinden Eschenbach, Inwil, Ballwil und Hochdorf 
mit diesen Fuss- und Veloverkehrsjahren einen Bei-
trag zu «Verkehr vermeiden, verlagern, vernetzen 
und verträglich abzuwickeln» bei, was unter ande-
rem ein Ziel des Kantons ist.

Das Fuss- und Veloverkehrsjahr 2023 und 2024
– rückt das «zu Fuss gehen» ins Zentrum
– fördert das «zu Fuss gehen» 
– fördert das «zu Fuss einkaufen gehen»
– zeigt die Flexibilität mit dem Velo auf
– zeigt die vorhandenen Velowege auf
– fördert die Gesundheit

Wir freuen uns darauf, viele Personen im Dorf zu 
Fuss anzutreffen.  

Die Gemeinden 
Inwil, Eschenbach, Ballwil und Hochdorf

Die Fussverkehrswoche  
«clever unterwegs»  
vom 3. bis 10. Mai 2023

In Hochdorf findet vom 3. bis 10. Mai 2023 die 
Fusswoche «clever unterwegs» unter dem Pat-
ronat der Albert Koechlin Stiftung statt.
(hochdorf.cleverunterwegs.ch)

Inwil, Eschenbach und Ballwil widmen sich in 
der Woche ebenfalls ganz dem Fussverkehr. 
Was es während dieser Fusswoche alles zu erle-
ben gibt, wird zu einem späteren Zeitpunkt be-
kannt gegeben. 
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Humor trotz(t)  
Demenz
Mit dieser ungewöhnlichen Über-
schrift möchten wir Sie zu einem 
Vortrag zum Thema «Demenz 
verstehen begreifen integrieren» 
einladen. Am Mittwoch, den 
29.3.2023 wird Herr Markus 
Proske Ihnen dieses wichtige und 
interessante Thema sehr kurz-
weilig näher bringen. Der bayern-
weit bekannte Demenz-Berater 
und Humortherapeut Markus 
Proske plädiert beim Umgang 

mit Demenz für Gelassenheit 
und feinsinnigen Humor.  
Er arbeitet regelmässig mit 
Demenz-Betroffenen in Alten- 
und Pflegeheimen und anderen 
Institutio  nen. Ausserdem ist 
er viel gefragter Coach für die 
Weiterbildung von Betreuern 
sowie Entscheidungsträgern aus 
Wirtschaft und Politik. 

Er  möchte Ihnen aus seiner 
langjährigen Erfahrung, viel 
Interessantes für einen besseren 
Umgang, viel Neues aus der 
Wissenschaft und viel Lustiges 
von seiner Arbeit erzählen. 

Kurzweil ist garantiert!

Mittwoch 29. März 2023 
19.30 bis 21.00 Uhr 
Kulturzentrum Braui (Saal1)

EINTRITT 
FREI

Über den Referenten 

Markus Proske ist Demenzberater, 
Humortherapeut und Autor. 
 Seine langjährige Erfahrung in der 
humorvollen Betreuung und Be-
ratung von Pflegeeinrichtungen gibt 
er u. a. in Schulungen und Vor-
trägen weiter. Dabei entwickelte er 
den interaktiven Demenz-Pfad. In 
seinem Buch «Der Demenz-Knigge» 
greift er praxisnahe Beispiele auf,  
und beschreibt wie ein ent lasten-
der Umgang für beide Seiten 
 gelingen kann.

Organisatoren
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Rain / Eschenbach: Bauliche  
Unterhaltsmassnahmen, 2. Etappe

Von Montag, 20. Februar bis Ende Oktober 2023 
wird auf der Kantonsstrasse K 55, zwischen den 
Gemeinden Rain und Eschenbach im Abschnitt  
Sagen bis Ortstafel Eschenbach, die 2. Etappe  
der baulichen Unterhaltsmassnahmen ausgeführt. 
Nebst der Erneuerung von Schachtabdeckungen 
und Randabschlüssen wird der Deckbelag vollflä-
chig saniert.

Der Verkehr wird während der Bauzeit mittels 
Lichtsignalanlage oder Verkehrsdienst geregelt. Es 
ist mit Wartezeiten zu rechnen.

Kantonales Energie-Förderprogramm 
2023: Konsequente Weiterführung 
zugunsten einer nachhaltigen  
Zukunft

Die Energiewende führt uns weg von Öl und Gas. 
Und hin zu zweckmässig eingesetzten, erneuerba-
ren Energien. Neben Informationen und gesetzli-
chen Vorgaben sind Fördergelder eine sinnvolle 
Ergänzung. Der Kanton Luzern stellt hierzu im Jahre 
2023 gut Fr. 24.2 Mio. zur Verfügung, etwas mehr 
als im Vorjahr. Die Gelder fliessen hauptsächlich in 

den Gebäudebereich: Etwa für Beratungen, verbes-
serte Wärmedämmungen oder für den Ersatz von 
Öl- und Gasheizungen durch erneuerbare Energie-
systeme (Holz, Wärmepumpen, Anschluss Wärme-
verbund, Solarwärme). Ausserdem gibt es Unter-
stützung bei der Ladeinfrastruktur für elektrische 
Fahrzeuge. Photovoltaik-Anlagen für die Stromer-
zeugung auf dem eigenen Dach werden durch den 
Bund gefördert.

Eine Übersicht zu diesen und weiteren Förderge-
genständen erhalten Sie auf der Webseite der kan-
tonalen Umweltberatung. Dort finden Sie auch um-
fassende Tipps beim Beantragen der Fördergelder. 

Weiterführender Link: 
https://umweltberatung-luzern.ch/
förderprogramm 

Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für 
alle Luzernerinnen und Luzerner:
www.umweltberatung-luzern.ch

Gerne beraten wir Sie kostenlos
Ihre Umweltberatung Luzern
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Jeder hinterlässt einen  
«Ökologischen Fussabdruck»   

«Wie beeinflusse ich den Ökolo-
gischen Fussabdruck?». Auf der 
Website: https://climatehero.me/
oder direkt über den QR Code, 
können Sie Ihren eigenen CO2 
Abdruck berechnen:
 

Das diesjährige Jahresthema der Umweltkommissi-
on Eschenbach (UKO) ist der Ökologische Fussab-
druck. In dem oben verlinkten Test wird der CO2 
Verbrauch innerhalb der Themen Wohnen, Mobili-
tät und Konsum betrachtet. Wir füllen diese The-
menblöcke mit Informationen aus Eschenbach:

Wohnen
Der Verbrauch fossiler Energie macht fast drei Vier-
tel des Ökologischen Fussabdrucks der Schweiz 
aus. (Quelle: Bundesamt für Statistik; Der Ökologi-
sche Fussabdruck der Schweiz)

Nachfolgend ist die Verteilung an Energieträgern in 
Eschenbach aufgelistet. 
 

Mobilität
Abgebildet ist die Verteilung der Personenwagen 
innerhalb von Eschenbach in Abhänigkeit der  An-
triebstechnik:

Konsum
In Ghana kommen täglich 160 Tonnen Kleidungs-
müll an – meist Fast-Fashion Kleidungsstücke, die 
nicht recyclet werden können und sich auf den  
Deponien für Textilmüll sehr schlecht abbauen. Je-
der Schweizer spendet jährlich im Durchschnitt 
7 kg Kleidung. Jeder Europäer kauft 60 neue Klei-
dungsstücke im Jahr (obwol schon 118 Stücke im 
Schrank hängen), von denen die Hälfte nur null- bis 
viermal getragen wird, bevor die Kleidungsstücke 
in einem Altkleidersack landen. (Quelle: SRF Dok)

In Eschenbach stehen zwei Sammelcontainer der 
Firma TexAid. In diesen wurden in der Gemeinde 
Eschenbach im Jahr 2022 17’289 kg Kleidung abge-
geben.

Damit die Ökobilanz eines Kleidungsstückes auf-
geht, sollte ein Kleidungsstück über eine längere 
Zeit getragen werden und mindestens 30 Mal ge-
waschen werden.

Können wir in Eschenbach mehr tun, um den Ökolo-
gischen Fussabdruck zu verkleinern? Ihre Meinung 
interessiert uns: gemeinde@eschenbach-luzern.ch, 
Betr. UKO Fussabdruck.

Im Namen der UKO freuen wir uns auf die anste-
henden Aktionen und einen regen Austausch.

Judith Gerlach-Weck

Anteile Energieträger in Eschenbach (Heizung und Warm-
wasser) Quelle: Auszug aus Gemeinde Energiespiegel 
Eschenbach 2022.

Immatrikulierte Personenwagen in Eschenbach.
Quelle: Bundesamt für Strassen, MOFIS (Stand August 2022).
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Wie können wir als Gemeinde und als BZ Dösselen
unsere Bevölkerung im Alter unterstützen?

Mitwirkungs-Workshop
Die Gemeinde Eschenbach und das Betagtenzentrum Dösselen
laden ein:

Lasst uns gemeinsam an diesen wichtigen Themen arbeiten!

Wie kannst du bei deiner Fürsorge und Betreuung entlastet und
unterstützt werden, damit auch dein Leben energievoll bleibt?
Was wünschst du dir für die Person, die du betreust?

Als älter werdender Mensch
Wie stellst du dir selbst dein Älterwerden vor?
Welche Themen beschäftigen dich?

Als betreuende Person (Partner:in, Tochter, Schwager, Nachbarin etc.)

Als Angehörige

Organisiert und moderiert wird dieser kreative Mitwirkungs-Workshop
von der Firma coeco. Wir werden während zwei Stunden in
verschiedenen Gruppen an den Themen arbeiten. Im Anschluss an den
Workshop sind alle Teilnehmenden beim Apéro zum gemeinsamen
Austausch eingeladen.

Wir freuen uns!
Pia Rüttimann, Sozialvorsteherin;
Corinne Blum, Heimleiterin BZD;
Luzia Meyer Stirnimann, Strategiegremium BZD

Anmelden auf www.coeco.ch/eschenbach
Anmeldefrist bis am 31. März 2023

Was brauchst du als Angehörige:r, damit du beruhigt dem Altwerden 
deiner Familie entgegenblicken kannst?
Was würde dazu beitragen, dass es deinen Nächsten in dieser letzten 
Lebensetappe gut geht?

Samstag, 22. April 2023 von 09.30 - 12.00 Uhr
Ort: Betagtenzentrum Dösselen
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«Luzern singt mit» – «offene Singen» 
auch Eschenbach

«Gemeinsam singen, glücklich klingen» – unter 
diesem Slogan führt das Gesundheits- und Sozi-
aldepartement des Kantons Luzern die Kampa-
gne «Luzern singt mit» durch. Im ganzen Kan-
ton Luzern finden bis im Herbst 2023 mehr als 
90 «offene Singen» statt, in denen Menschen 
zusammenkommen und unter Anleitung ge-
meinsam singen. Auch in Eschenbach finden 
«offene Singen» statt, das erste am 4. März. 

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» will das Ge-
sundheits- und Sozialdepartement die Bevölkerung 
zum gemeinsamen Singen motivieren. Singen wirkt 
sich nachweislich positiv auf die psychische Ge-
sundheit aus: Singen macht glücklich, zufrieden, 
fördert die seelische Ausgeglichenheit und das 
Wohlbefinden. Das gemeinsame Singen stärkt das 
soziale Verhalten und das Selbstwertgefühl. «Lu-
zern singt mit» schafft somit ein niederschwelliges 
Angebot für die Förderung der Gesundheit.

In Eschenbach werden vier offene Singen durch 
Frau und Familie organisiert. Die Singen stehen un-
ter der Leitung der erfahrenen Chorleiterin und 
Musiklehrerin Margrit Leisibach. Die offenen Sin-
gen bei ihr sind immer wieder von neuem ein auf-
bauendes Erlebnis. Zum Singen eingeladen sind 
alle, Vorkenntnisse sind keine nötig. Es werden ein-
fache und bekannte Lieder gesungen, die Ihnen 
bestens bekannt sind. 

«Offene Singen» im ganzen Kanton 
Im Rahmen von «Luzern singt mit» werden im gan-
zen Kanton Luzern total 93 offene Singen durchge-
führt, die von Chören, Vereinen und Privatperso-
nen organisiert werden. Alle Veranstaltungen sind 
öffentlich und können kostenlos besucht werden. 
Die Vielfalt des Angebots ist beeindruckend: Sin-
gen auf dem Dorfplatz oder im Quartiertreff, Mit-
singen in einer offenen Probe eines gemischten 
Chors, Männer-, Jugend- oder Jodelchor, Singen mit 
Menschen mit Demenz, Singen über den Mittag 
oder am Abend in der Beiz. Die Daten und eine Be-
schreibung dieser Angebote finden Sie auf:
www.luzernsingtmit.ch.

Die offenen Singen in Eschenbach werden 
von «Frau und Familie» organisiert und fin-
den an folgenden Daten jeweils von 10.00 bis 
11.30 Uhr statt: 

– Samstag, 4. März, Lindenfeldsaal und 
 offizieller Kick-off zur Kampagne 
– Samstag, 6. Mai, Mehrzweckraum Hübeli 
– Samstag, 24. Juni, Mehrzweckraum Hübeli
– Samstag, 2. September, Mehrzweckraum 
 Hübeli
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Wir sind wieder da!

Nun ist die Fasnacht auch schon wieder Geschich-
te, die Schulferien sind vorbei und das Jugendhüsli 
ist wieder geöffnet. Wir nehmen Kurs auf in Rich-
tung Frühling und freuen uns, wenn die Tage end-
lich wieder wärmer werden. Als Abschluss vor den 
Ferien haben wir wie fast immer einen Pizzaabend 
gemacht. Als Einstimmung auf den bevorstehen-
den Valentinstag diesmal entsprechend mit Pizza in 
Herzform – mit besonders viel Liebe gemacht. Na-
türlich haben wir auch noch hübsche Valentinstags-
kärtchen gebastelt, damit auch unsere Liebsten 
nicht zu kurz kamen.
 
Jetzt geht es bei uns direkt weiter mit backen, ko-
chen und basteln, denn bald steht ja auch schon 
wieder Ostern vor der Tür. Wie jedes Jahr werden 
wir einige spezifische Aktivitäten planen, unter an-
derem selbstverständlich unser inzwischen traditi-
onelles Schoggihasen verzieren. Also schaut gerne 
im Jugendhüsli vorbei.

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 1. März 2023
Mit selbstgemachtem Teig machen wir feine 
Waffeln. Dazu gibts frische Früchte und Schog-
gisauce.

Freitag, 3. März 2023
In verschiedenen Gruppen messen wir uns im 
Zeichnen, Beschreiben und in Pantomime.
Möge das beste Team gewinnen!

Mittwoch, 8. März 2023
Wir kreieren Schoggitafeln ganz nach unserem 
Geschmack und verfeinern sie mit Nüssen, 
Smarties, Trockenfrüchten und sonstigen lecke-
ren Zutaten! 

Freitag, 10. März 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts le-
ckeres Popcorn für alle.

Mittwoch, 15. März 2023
Wir schmeissen den Ofen an und backen uns 
etwas Süsses. Wer seine Backkünste unter Be-
weis stellen möchte ist bei uns an der richtigen 
Adresse!

Freitag, 17. März 2023
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen wir 
leckere Smoothie-Kreationen!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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Auf gutem Weg in die Zukunft

In allen Medien ist der Mangel an Fachkräften 
im Gesundheitswesen momentan ein vielbe-
sprochenes Thema. Auch das Betagtenzentrum 
Dösselen ist damit konfrontiert. Auf verschie-
denen Ebenen suchen die Verantwortlichen 
nach kreativen und nachhaltigen Strategien, 
um den Mitarbeitenden einen attraktiven Ar-
beitsplatz zu bieten, dass sie mit Freude und 
Engagement ihrer Tätigkeit für das Wohl der  
Bewohnerinnen und Bewohner nachgehen kön-
nen. Denn ein gutes Team ist die beste Voraus-
setzung, um offene Stellen mit motivierten 
neuen Mitarbeitenden besetzen zu können. 

Zuverlässige und resiliente Arbeitgeberin 
Die aktuelle Situation der fehlenden Pflegekräfte hat 
ein Problem erneut in den Fokus gerückt, von dem 
man in der Politik seit Jahrzehnten weiss, aber nie 
griffige Massnahmen dagegen beschlossen hat. Mit 
der Anpassung der Ausbildungen im Pflegebereich 
wurde ein wichtiger erster Schritt gemacht. Doch 
viele Hoffnungen auf Verbesserungen, wie Anpas-
sungen der Löhne und bessere Anerkennung der 
anspruchsvollen Arbeit, wurden noch nicht erfüllt. 

Wie können wir die Freude an ihrem Beruf bei den 
Fachkräften im Gesundheitsbereich unterstützen 
und neue Mitarbeitende gewinnen?

Das Betagtenzentrum Dösselen ist als Betrieb der 
Gemeinde Eschenbach seit Jahrzehnten eine zuver-
lässige und attraktive Arbeitgeberin. Das Wohlerge-
hen und die Zufriedenheit der Mitarbeitenden ist 
uns ein wichtiges Anliegen. Wir wissen, sie sind die 
Seele unseres Hauses. Unsere Wertschätzung und 
Dankbarkeit für ihren Einsatz und ihre Arbeit ist 
gross. Darum sind wir laufend daran, Projekte zu 
lancieren und umzusetzen, welche die Attraktivität 
des Arbeitsplatzes erhöhen. 

Die aktuelle, angespannte Situation hat, wie jede 
Krise, auch ihre Chancen. Sie zwingt uns als Arbeit-
gebende, unsere Strukturen kritisch zu hinterfragen 
und in die Zukunft zu denken. Im Blick auf die Her-

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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ausforderungen dieser Zeit sind das Führungsteam, 
das Strategiegremium und die Gemeinde gemein-
sam daran, eine resiliente Organisationsstruktur 
auszubauen, die vorausschauend, anpassungsfähig 
und mit Teamgeist auf die Anforderungen reagieren 
kann. Mit der Vision «Haus der vier Jahreszeiten» ist 
der Grundstein dazu gelegt. Das Dösselen unter-
stützt die Veränderung der Unternehmenskultur 
mit Mitarbeiterworkshops und gezielten Weiterbil-
dungen. Damit wollen wir die Mitwirkungsmöglich-
keiten und die Zufriedenheit der Mitarbeitenden 
und damit auch ihre Motivation und ihre Identifika-
tion mit dem Dösselen stärken.

Benefits und Kommunikation
Die Arbeit in der Pflege und Betreuung ist körperlich 
und emotional anspruchsvoll und braucht neben 
fachlichen Kompetenzen viel Kraft, Geduld und To-
leranz. Die Arbeit von Menschen für Menschen ist 
sinnstiftend. Die täglichen kleinen Zeichen des Dan-
kes, ein spannender Einblick in ein langes, gelebtes 
Leben und das Bewusstsein, Menschen auf ihrem 
letzten Wegstück würdevoll und achtsam zu beglei-
ten, bereichern das eigene Leben. Daneben sind die 
Würdigung in Form von gerechten Löhnen und der 
Förderung der persönlichen Entwicklung von gross-
er Bedeutung. Ein Zeichen der Wertschätzung sind 
zum Beispiel die Boni in Form von Reka-Cheks als 
Entschädigung für das kurzfristige Einspringen beim 
Ausfallen von Mitarbeitenden. Auch der physischen 
und psychischen Gesundheit sollen im Rahmen des 
betrieblichen Gesundheitsmanagements mehr Be-
achtung geschenkt werden. Mit verschiedenen An-
geboten und Impulsen werden die Mitarbeitenden 
dabei unterstützt, auf ihre Befindlichkeit zu achten 
und Warnsignale rechtzeitig zu erkennen. 

Wir freuen uns, das Betagenzentrum Dösselen als 
gesunden Betrieb in die Zukunft zu führen.

Text: BZD 
Bild: David Avolio

Rund 100 Mitarbeitende stehen im Betagten-
zentrum Dösselen Eschenbach rund um die 
Uhr für das Wohl der betagten Bewohnerin-
nen und Bewohner im Einsatz. Was ist ihre 
Motivation? Und was schätzen sie am Betag-
tenzentrum Dösselen am meisten? 

Michael Portmann (36), Teamleiter Reinigung
«Bei meiner beruflichen Neuorientierung vor 
zwei Jahren habe ich als Teamleiter Reinigung 
meine neue Berufung gefunden. Für diese Mög-
lichkeit und das Vertrauen seitens Dösselen-
Heimleitung bin ich unglaublich dankbar. Es ist 
ein tolles Gefühl, die eigenen Ideen und Vorstel-
lungen miteinbringen zu können. Ich bin stolz 
und freue mich, Teil des Veränderungsprozesses 
Richtung Zukunft zu sein.» 

Amanda Schmidli (19), Fachfrau Gesundheit 
EFZ
«Nebst der Dankbarkeit, die ich tagtäglich von 
den Bewohnenden erfahren darf, schätze ich im 
Dösselen ausserordentlich, dass ich als junges 
Teammitglied von der Leitung grosses Vertrauen 
spüre und beispielsweise bereits die Tagesverant-
wortung übernehmen kann. Das gibt mir ein gu-
tes Gefühl und motiviert mich in meiner Arbeit.» 

Christine Kasch (53), Fachfrau Gesundheit 
EFZ
«Es sind die Begegnungen mit den Menschen hier 
im Dösselen, die mich bereichern. Und ich sehe 
einen Sinn in meiner Arbeit. Ich liebe meinen 
Job.»

Oona Emmenegger (23), KV-Praktikantin
«Als Sport-KV-Praktikantin bietet mir das Dösse-
len die wertvolle Möglichkeit, meine Leiden-
schaft für den Eishockeysport und meine Ausbil-
dung optimal zu kombinieren. Dabei mache ich 
nicht nur eine kaufmännische Ausbildung, son-
dern geniesse auch die wertvollen Begegnungen 
mit den Bewohnenden und Angehörigen.»
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Terminkalender 2023 
 
98. Vereinsversammlung (GV) 
Samstag, 25. März 2023

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind. 
Einladung folgt …

Unternehmerforum 23 
Freitag, 5. Mai 2023

Freut Euch auf einen speziellen Event, wo wir ne-
ben einer tollen Führung auch auf die 500. Pöstli-
Ausgabe anstossen und dazu noch musikalisch 
begleitet werden. 

Unternehmertreff 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren- 
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

Natürlich schläft
man am besten.

HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 

Tel. 041 450 30 32

Jetzt
beraten

lassen!

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine
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Wir setzen uns aktiv für die  
Eschenbacher Unternehmen ein

Der Vorstand vom Gwärb Eschenbach stellt sich 
hier im Pöstli vor. 

In dieser Ausgabe: unser Vize-Präsident 

Armin Feer

Ich bin Armin Feer und wurde an der letzten GV im 
März 2022 zum Vize-Präsidenten vom Gwärb 
Eschenbach gewählt. Viele kennen mich sicher 
schon länger, da ich in Eschenbach geboren und 
aufgewachsen bin.

Ich bin Inhaber des Transportunternehmens Feer 
Transport, welches ich im Jahre 2003 von meinem 
Vater übernommen habe. Im gleichen Jahr bin ich 
auch dem Gewerbeverein beigetreten und schätze 
den Austausch mit Kollegen und anderen Gwärbler 
bis heute.

In den letzten zehn Jahren ist das Unternehmen 
mit Kunden aus der Region stetig gewachsen und 

ich transportiere mit meinem Team Güter durch die 
ganze Schweiz. Obwohl ich selber immer noch 
sehr gerne auf der Strasse unterwegs bin, bin ich 
oft auch im Büro anzutreffen, um von dort aus den 
Betrieb zu leiten.

Meine Aufgabe im Vorstand ist es, den Präsidenten 
zu unterstützen, neue Mitglieder zu akquirieren 
und verschiedene Veranstaltungen zu besuchen. 
Mein erster Einsatz im Vorstand ist schon ein paar 
Monate her. Vielen Dank, dass ihr mich so herzlich 
aufgenommen habt. Zugegeben, ich war vor der 
ersten Sitzung etwas nervös, doch dank der tollen 
Unterstützung vom Vorstand kam ich schnell zu-
recht. Ich schätze das gesamte Team und dessen 
Motivation etwas bewegen zu wollen.

Für die Zukunft vom Gewerbeverein wünsche ich 
mir, dass sich unsere Mitglieder wieder vermehrt 
aktiv am Vereinsleben beteiligen und wir so in 
Eschenbach ein lebendiges Gewerbeleben haben. 
Durch das Netzwerk, die Dialoge und die politische 
Unterstützung kann jedes Mitglied vom Gewerbe-
verein profitieren.
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Pöstli 1 – Januar 1979.

Pöstli 300 – März 2005.
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Im Januar 1979 erschien die erste Ausgabe des 
Pöstli, initiiert vom Gewerbeverein Eschen-
bach. Einige innovative Gwärbler taten sich zu-
sammen und kreierten unter der Leitung von, 
damals schon, Jörg Traber und Erika Oetterli 
das erste Pöstli. 

Informatives aus Eschenbach für Eschenbacher, 
einmal im Monat, 11-mal im Jahr. Finanziert durch 
Inserate, Gemeindebeiträge und Beiträge der Kirch-
gemeinde konnte sich das Pöstli weiterentwickeln 
und hat heute eine wichtige Rolle für Eschenbach. 
Veranstaltungen werden koordiniert, Vereine kön-
nen sich präsentieren, die wichtigsten News aus 
der Gemeindeverwaltung und aktuelle Informatio-
nen der Kirchen können im Pöstli nachgelesen  
werden. Auch Gwärblern aus Eschenbach bietet es 
eine gute Plattform, sich der einheimischen Bevöl-
kerung zu präsentieren. 

Wir sind stolz, im Mai die 500. Ausgabe zu präsen-
tieren und freuen uns, das mit Ihnen zu feiern.

Wettbewerb – Pöstli 500 hoch 2

Anfang Mai dieses Jahres kommt das 500. Pöstli in 
den Briefkasten der Eschenbacher Bevölkerung. 
Ein Grund um …

… in die Zukunft zu schauen: Pöstli 1000
Wie wird das Pöstli sein? In Papierform? Nur noch 
digital? Was wird man lesen können? Wie wird ein 
Inserat aussehen? Wie wird ein Vereinsbericht zu 
lesen sein? Wie sieht das Titelblatt aus? Fragen 
über Fragen.

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 
Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor:
z. B. das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redakti-
on vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in 
Eschenbach.

Einsendeschluss: 15. April 2023

Falls du Unterstützung brauchst, schau doch im Ju-
gendhüsli vorbei, dort wird deiner Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. 

Es gibt attraktive Preise zu gewinnen
1. Preis Fr. 150.–, Gwärb-Gutscheine
2. Preis Fr. 100.–
3. Preis Fr. 50.–
4. Preis Fr. 20.–
5. Preis Fr. 20.–

Deine Kreationen werden im Jugendhüsli am Mitt-
woch, 10. Mai 2023 ausgestellt und können dort 
von 14.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden.

?Eschenbach feiert die  
500. Ausgabe des Pöstli!

Blick in die Zukunft: Wie sieht  
das Pöstli Nr. 1000 aus?

Wer gewinnt den Wettbewerb?
Schau im Jugendhüsli vorbei!

Nr. 500 Mai 2023

Pöstli 500 – 26. April 2023. Pöstli 1000 – Oktober 2068.



Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«Ich habe immer in einer 
Branche arbeiten  
wollen, die Zukunft hat. 
Einer Branche, in der  
ich etwas bewegen kann. 
Das kann ich hier.»
Samuel Leu, Engineering

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Bewege mit uns Grosses.

Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck
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Mitteilungen aus der Schulleitung

LIFT 2022: Feierliche Zertifikats- 
übergabe an drei Jugendliche

Seit fünf Jahren macht die Sekundarschule Eschen-
bach bei LIFT mit und begleitet Jugendliche, die Un-
terstützung brauchen, in einer wichtigen Lebens-
phase: beim Übertritt in die Berufswelt. 

Die Schüler / -innen entscheiden sich, in ihrer Frei-
zeit freiwillig einen halben Tag pro Woche in einem 
Betrieb mitzuarbeiten. Parallel dazu werden sie 
eine Lektion pro Woche an der Schule begleitet. 

Die Meinungen zu LIFT sind sehr positiv. «Ich konnte 
in zwei Betrieben arbeiten und habe viel von den 
Arbeitseinsätzen profitiert», meint etwa Arianna 
Bucher. «Mir hat es so sehr gefallen, dass ich sogar 
weiterhin im Betrieb weiterarbeiten gehen darf», 
fügt sie erfreut hinzu. 

Begeistert von LIFT zeigen sich auch die Verant-
wortlichen an der Schule. Michi Betschart: «Obwohl 
im Verlaufe der Ausgabe 2022 leider die Hälfte  
der Jugendlichen aus unterschiedlichen Gründen 

ausstieg, ist es dennoch schön zu sehen, wie junge 
Leute ihre Verantwortung für ihre Berufswahl wahr-
nehmen und sich für LIFT motivieren lassen. Ein 
grosses Dankeschön dabei geht auch an unsere 
Partnerbetriebe. Ohne sie könnten wir den Schüle-
rinnen und Schülern diese einmalige Chance gar 
nicht bieten.»

Die frisch zertifizierten LIFT-Absolventinnen Arianna Bucher 
(LG 2.2), Céline Müller (LG 2.1), Ciara Baumgartner (LG 2.1) 
flankiert von Michi Betschart (LIFT-Verantwortlicher Sek 
Eschenbach).

Am 9. Januar durften Schulleiter Thomas Meyer  
sowie der LIFT-Verantwortliche Michi Betschart 
drei Jugendlichen der 2. Sek die LIFT-Zertifikate 
überreichen. 

Wir wünschen euch in eurer Berufswahl weiterhin 
viel Erfolg!

Dienstjubiläum 

Im März 2023 feiert Frau Barbara Baumgartner ihr 
Dienstjubiläum für zehn Jahre Unterrichtstätigkeit 
als Lehrperson (Basisstufe) an der Volkschule des 
Kantons Luzern. Wir gratulieren unserer Kollegin 
herzlich für die Treue zur Schule und wünschen ihr 
weiterhin viel Freude im Unterricht mit unseren 
Lernenden an der Schule Eschenbach.

Die Sekundarschule Eschenbach darf in diesem 
Schuljahr auf die Unterstützung folgender LIFT-
Partnerbetriebe zählen: 

Coop Eschenbach, Werkhof Eschenbach, Salz-
mann Bau Eschenbach, energy of event Eschen-
bach, Aregger Holzbau Eschenbach, Amstutz AG 
Eschenbach, WESBA Ballwil, Bäckerei Rosenegg 
Ballwil, Gärtnerei Schwitter Inwil, Auto Garage 
Gribi Inwil, Sontec Hochdorf.

Sind Sie interessiert an einer LIFT-Partnerschaft 
mit unserer Schule? 
Michi Betschart gibt Ihnen gerne Auskunft: 
michi.betschart@schule-eschenbach.ch 
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

März 2023
– Samstag, 4. März, 
 Seetaler Solo- und Duettwettbewerb, 
 freiwilliger Stufentest, Hochdorf
– Freitag, 10. März, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde Gitarre Gabor Hart 
 und Violine Elisabetta Luis, 
 Mehrzweckraum Neuheim Eschenbach
– Donnerstag, 16. März, 19.00 Uhr, 
 Lehrerkonzert Gitarre Gabor Hart, 
 Kapelle Gibelflüh Ballwil
– Donnerstag, 30. März, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde Panflöte Melanie Hodel, 
 Mehrzweckraum Hübeli Eschenbach
– Donnerstag, 30. März, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde Violine Jonathan Gaus und 
 Cello Geraldine Fischer, Gemeindesaal Ballwil

April 2023
– Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr, 
 Osterhasenkonzert Musikschule Oberseetal, 
 Lindenfeldsaal Eschenbach
– Sonntag, 9. April, 10.30 Uhr, 
 Missa brevis in C KV 259 von W. A. Mozart, 
 Solistenquartett Ensemble Sirius, 
 Kirche Eschenbach

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Wir freuen uns sehr, Sie an unseren Konzerten und 
am Instrumentenfest zu begrüssen.

In den Wochen von 20. März bis 8. April 2023 finden 
Besuchswochen statt. Sie dürfen gerne in eine  
Musikstunde oder einen Kurs reinschnuppern und 
schauen, wie eine Musikstunde abläuft. Die ver-
schiedenen Stundenpläne können Sie übers Sekre-
tariat ausfindig machen. 

Auf der Website (oder telefonisch im Büro der Mu-
sikschule) finden sie die Kontakte der jeweiligen 
Musiklehrperson, mit der sie einen Schnupperter-
min vereinbaren können. Die Schnuppergutscheine 
finden Sie auf den Anmeldeunterlagen oder im  
Sekretariat. Bei den Schnupperterminen können 
Eltern mit Kindern einen Probemusikunterricht be-
suchen.

Die Meldefrist für An- / Ab- und Ummeldungen 
von Gesangs- und Instrumentalunterricht ist 
am 14. Mai 2023.

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Begegnungen
Leseabend mit Menschen 
aus dem Dorf

17.00 - 18.00 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahren

19.30 - 21.30 Uhr
Für Erwachsene

Mehrzwecksaal
Neuheim
Eschenbach

Ohne Anmeldung
(Tür) Kollekte

Veranstalterinnen

Esther Balmer
Irene Meyer Müller
Edith Muff

Patronat
Bibliothek Eschenbach

24. 
März
2023
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!
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Roman Grisiger in den Kantonsrat 

Mit Roman Grisiger stellt sich ein Ur-Eschenba-
cher am 2. April zur Wahl in den Kantonsrat. 
Der 45-jährige Familienvater ist oder war in 
zahlreichen Eschenbacher Vereinen engagiert 
und ist seit sechs Jahren Mitglied der Bürger-
rechtskommission, aktuell führt er die Kom-
mission als Präsident ad interim. Beruflich ist 
der ausgebildete Bäcker-Konditor Verkaufslei-
ter eines internationalen IT-Unternehmens und 
in einer führenden Position. 

Roman Grisiger, was ist deine Motivation, dich 
für einen Sitz im Kantonsrat zu bewerben? 
Wir dürfen in einem lebenswerten, gut funktionie-
renden Umfeld leben. Ich will meinen Beitrag dazu 
leisten, dass auch die nachfolgenden Generationen 
davon profitieren können. Gesellschaftliche The-
men, und die gibt es in der Politik sehr viele,  
faszinieren mich schon seit jeher. Ich will mich ein-
bringen und zusammen Lösungen zu den Problem-
stellungen erarbeiten.

Für welche Anliegen würdest du dich als Kan-
tonsrat einsetzen? 
Als Kantonsrat geht es nicht darum, vorrangig sei-
ne Lieblingsthemen zu bewirtschaften. 

Die Politik muss sich um alle gesellschaftspoliti-
schen Themen und Fragestellungen kümmern.  
Persönlich bewegen mich aber die Themen (Wei-
ter-) Bildung und die Energiepolitik, aber auch  
themenübergreifende Fragen rund um die Gesell-
schaft interessieren mich.

Welche persönlichen Erfahrungen würdest du 
in die Politik einbringen? 
Mein Rucksack an Erfahrungen aus Beruf, Vereins-
wesen, Kommissionsarbeiten, Weiterbildungen und 
vor allem auch aus dem Leben ist reichhaltig und 
vielfältig gefüllt. Die Kombination aus all dem be-
stärkt und motiviert mich, die politische Arbeit im 
Kantonsrat anzustreben.

Wo ordnest du dich politisch ein? 
Als lösungsorientierter Mensch arbeite ich nicht 
starr in eine Richtung. So habe ich eine progressive 
Haltung in der Energiepolitik. In der Familienpolitik 
setze ich mich dafür ein, dass Familien ihr Lebens- 
und Erwerbsmodell frei organisieren können und 
dafür braucht es die entsprechenden Rahmenbe-
dingungen. Die Wirtschaft soll möglichst befreit 
von (unnötigen) regulatorischen Vorgaben arbeiten 
können. Politisch bin ich in der Mitte zu Hause. 

Der Wahlkampf läuft, im ganzen Wahlkreis finden 
Wahlveranstaltungen statt. Wie erlebst du diese? 
Die Kandidatur für eine Wahl ist eine intensive Zeit. 
Ich kann definitiv sehr viele Erfahrungen für mich 
sammeln. An den Wahlveranstaltungen treffe ich 
immer wieder interessante Persönlichkeiten. Zu-
dem schätze ich den kollegialen Austausch unter 
den Kandidierenden im Wahlkreis. Ich bin zudem 
dankbar, dass ich von meinem privaten Umfeld, vor 
allem natürlich von meiner Frau, getragen werde. 

Persönlich
Roman Grisiger ist 45-jährig und lebt seit seiner 
Kindheit in Eschenbach. Als Mitglied der Esche-
schränzer, des ESV und FC Eschenbach, der IG 
Dorffest und der Pfadi ist Roman in Eschenbach 
bestens verankert und vernetzt. Mit seiner Frau 
Christa und den beiden Kindern Julia (8) und Eli-
as (4) wohnt Roman im Rothli-Quartier. Er ist lei-
denschaftlicher Fan des FC Luzern. 



31März 2023 Politik

Starke Mitte-Liste
Die Wahl in den Kantonsrat findet am 2. April 2023 
statt. Die Mitte tritt im Wahlkreis Hochdorf mit  
19 starken Kandidatinnen und Kandiaten zur Wahl 
an. Neben sechs bisherigen treten 13 neue Kandi-
dierende an. Lernen Sie an den zahlreichen Wahl-
veranstaltungen die Kandidatinnen und Kandidaten 
persönlich kennen – zum Beispiel am Donnerstag, 
2. März in Emmen oder am Samstag, 4. März an 
der Standaktion im Oberhof Eschenbach. 

Komitee Roman Grisiger 
Unterstützen Sie die Kandidatur von Roman  
Grisiger und treten Sie seinem Wahlkomitee bei. 
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.roman-grisiger.ch

Michaela Tschuor und Reto Wyss in 
den Regierungsrat 

Die Mitte Kanton Luzern stellt ein starkes Duo zur 
Wahl in den Regierungsrat. Zum bisherigen  Regie-
rungsrat Reto Wyss stellt sich Michaela Tschuor. 
Die 45-jährige ist Gemeindepräsidentin von Wikon 
und wirkt zudem im Kantonsrat. Tschuor möchte 
den Sitz von Guido Graf übernehmen und als Ver-
treterin der jungen Generation im Regierungsrat 
wirken. 

Unterstützen Sie die Kandidatur von Michaela 
Tschuor und Reto Wyss. 

www.wyss-tschuor.ch

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch



Rothli 9 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch 

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Es hat noch  

freie Galloway-Mischpakete  
für den Schlachttermin vom 6. März.

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind
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EschenbachEschenbach

Kantonsratswahlen – Standaktion 
der FDP Eschenbach

Samstag, 11. März 2023 von 09.00 bis 16.00 Uhr 
beim Coop im Oberhof, Eschenbach
Wer kandidiert aus dem Wahlkreis Hochdorf? Wir 
stellen ihnen unser Kantonsratskandidaten Marc 
Wagner vor.

Es werden weitere Kantonsratskandidat / -innen 
anwesend sein! Treten sie mit ihnen direkt in Kon-
takt und nutzen sie die Gelegenheit für ein persön-
liches Gespräch.

Zwischen 10.00 bis 12.00 Uhr wird uns Damian 
Müller mit dem Müller Mobil besuchen.

Wir freuen uns auf interessante Gespräche und ei-
nen angeregten Austausch.

Eine gelungene Delegierten- 
versammlung in Eschenbach

Am Donnerstag, 2. Februar 2023, trafen sich 
über 220 Delegierte und Gäste der FDP.Die Libe-
ralen Luzern in Eschenbach zur ersten Ver-
sammlung im Wahljahr. Die Begrüssung erfolgte 
durch die Präsidentin der Kantonalpartei Jac-
queline Theiler (Luzern) und Ruth Stocker, Präsi-
dentin der FDP.Die Liberalen Eschenbach. 

FDP-Präsident Thierry Burkart betonte, dass die 
Wahlen im Kanton Luzern massgeblich auch die 
eidgenössischen Wahlen beeinflussen werden und 
die Partei selbstbewusst und zuversichtlich in das 
Wahljahr gestartet ist. Burkart blickte zudem auf 
das 175 Jahr-Jubiläum des modernen Bundes-
staats, welcher auf liberalen Werten erstellt wur-
de. Doch genau diese Werte seien in Gefahr. Die 
Freiheit in der Schweiz werde immer wieder getes-
tet und versucht, in kleinen Schritten zu kompri-
mieren. «Dagegen wollen und müssen wir ankämp-
fen» so Thierry Burkart. Die Schweiz benötige 
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konstruktive Politik für innovative und tragfähige 
Lösungen, im Privat- sowie Wirtschaftsbereich, 
ohne in die persönliche Freiheit eines Einzelnen ein-
zugreifen. Mit der Freiheit komme aber auch Verant-
wortung. Er appellierte an die Luzerner Liberalen, 
dass heute die Verantwortung für die nachfolgen-
den Generationen übernommen werden müsse und 
unsere Demokratie auf Kompromisse angewiesen 
sei. Als Beispiel nennt Burkart die Gletscherinitia- 
tive. Zum Schluss bezieht sich der nationale Partei-
präsident auf die Staatsfinanzen sowie die Sicher-
heit in Europa und damit auch in der Schweiz.

Parteipräsidentin Jacqueline Theiler liess es sich 
nicht nehmen, Thierry Burkart einige persönliche 
Fragen zu stellen, bevor die gemeinsame Talkrunde 
mit FDP-Ständerat Damian Müller und FDP-National-
rat Peter Schilliger eröffnet wurde. Die Bundesparla-
mentarier berichteten kompetent zu verschiedenen 
Sachthemen wie beispielsweise Fachkräftemangel, 
Speicherung von erneuerbaren Energien oder Mig-
ration und stellten sich am Ende der Versammlung 
weiteren Fragen aus dem Publikum.

Allen ein herzliches Dankeschön, welche dazu bei-
getragen haben, dass die Delegiertenversammlung 
in Eschenbach stattfinden konnte!

Eschenbach
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Mittwoch, 1. März 2023
Emmi, Seetalstrasse 200, 6032 Emmen

Treffpunkt: Empfang bei Besucherparkplätzen

Programm

18.30 Uhr  Besichtigung der neuen Käserei

20.00 Uhr Referat Thomas Arnold, Emmi Schweiz AG

20.15 Uhr  Podium «Herausforderungen grosser, mittlerer und kleiner Unternehmen  

im Kanton Luzern» mit Oetterli AG, Gärtnerei Schwitter AG und Emmi Schweiz AG 

 Die Emmi Momente der Kantonsratskandidierenden Martin Birrer,  

Rolf Born, Ramona Gut-Rogger, Nadine Koller, Matthias Lingg,  

Beat Niederberger, Franz Räber und Marc Wagner

Anschliessend  Austausch mit Raclette

www.fdp-lu.ch

Wahlanlass 
Wir machen Zukunft

Organisiert durch Ortsparteien

Emmen, Eschenbach und Inwil
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Emmen, Eschenbach und Inwil
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Eschenbach / Luzern

SVP-Liste 1: 

Die Ortspartei Eschenbach unterstützt die bei-
den Kantonsrats-Kandidaten Dr. med. Cornel 
Raess und Hugo Lötscher MBA

Cornel Raess

www.seetalpraxen.ch
Jahrgang 1965
Verheiratet, drei Kinder
Oberhof 2, Eschenbach
Arzt / Unternehmer

Was macht dich zu einem starken Seetaler?
Seit ich 2013 meinen Wohnort nach Hitzkirch ver-
legt habe und die Praxis von Dr. Schlamp (ehemals 
Dr. Fischer) übernommen habe. Neben meiner 
hausärztlichen Tätigkeit habe ich die vier Seetalpra-
xen geplant und gebaut (www.seetalpraxen.ch) mit 
unterdessen über 120 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern. Im 2020 sind wir als Familie nach Eschen-
bach umgezogen, wo es uns sehr gut gefällt. 

Was motiviert dich besonders für die politische 
Arbeit in Luzern?
Von der SVP wurde ich angefragt und nach reifli-
cher Überlegung sowie Rücksprache mit meiner 
Familie fiel mein Entscheid, mich zur Verfügung zu 
stellen. Ich bin überzeugt, dass ich im Gesund-
heitswesen, aber auch auf anderen Gebieten mei-
ne Erfahrungen und mein Wissen als Arzt und Un-
ternehmer im Kantonsrat gut einbringen kann. 

Was braucht Luzern dringend? 
Eine gute flächendeckende Gesundheitsversorgung, 
auch in den ländlichen und entlegenen Gebieten. 
Die administrativen Aufwände sind für viele junge 
Ärzte kaum noch zu bewältigen und müssen drin-
gend vereinfacht werden. Auch der Notfalldienst 
muss neu überdacht werden. Wie im Gesundheits-

wesen gibt es auch auf allen anderen Gebieten im-
mer wieder Handlungs- und Verbesserungsbedarf, 
auch wenn wir im Kanton Luzern und in der ganzen 
Schweiz schon sehr vieles erreicht haben. 

Hugo Lötscher, 
MBA   

www.hugo-loetscher.ch
Jahrgang 1973
Verheiratet, ein Sohn, 
Ballwil, bis 2005 in
Eschenbach

Vom Elektroniker (Eidg. Flugzeugwerk in Emmen) 
zum Director Water Service und Verwaltungsrat 
(vonRoll hydro in Emmen) 

Was macht dich zu einem starken Seetaler?
weil ich in Eschenbach (im Gütsch) aufgewachsen 
bin.  Bereits als Jungschütze und Aktivschütze bei 
den Feldschützen Eschenbach fühlte ich mich mit 
dem Seetal stark verbunden. Seit 2005 bin ich mit 
meiner Frau Irene in Ballwil zu Hause. Neben mei-
ner Arbeit bin ich bin im Vorstand der Wasserver-
sorgung Ballwil Genossenschaft, des Schützenver-
eins Ballwil und des Pfarreirates Ballwil. Weiter bin 
ich Pächter und Kassier der Fischergilde Hiltigbach 
und im Dezember jeweils mit den Chlaustrychler 
Ballwil unterwegs.

Was motiviert dich besonders für die politische 
Arbeit in Luzern?
Weil ich nur etwas bewegen kann, wenn ich mitma-
che: Als Vater fühle ich mich besonders verpflich-
tet, unseren Kindern einen vorbildlichen, tollen und 
lebenswerten Kanton zu hinterlassen – für unsere 
nächste Generation.

Was braucht Luzern dringend?
Gut ausgebaute und nachhaltige Infrastrukturen. Die 
Investition in Bildung, Infrastruktur (Besonders die 
K16), Selbstversorgung und eine korrekte Asylpolitik 
(ohne Eigendiskriminierung!) sowie unsere Neutrali-
tät liegen mir ebenfalls besonders am Herzen.

Mit bester Wahlempfehlung
SVP-Vorstand Eschenbach
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Unsere 15 nominierten Kantonsrats-Kandidaten mit Regierungsrats-Kandidat Armin Hartmann, 
Schlierbach.

Schweizer wählen SVP – Liste 1

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1



Mit unserer neuen Verleim-
press erreichen wir neue 
Qualitätsansprüche und 
Möglichkeiten im Holz- 
systembau.

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

Gut verknüpft.
Meine Bank – für die starken Verbindungen 
im Alltag. lukb.ch
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Jassmeisterschaft der Weinwanderer

Ende Januar trafen sich die Eschenbacher Wein-
wanderer zum gemeinsamen Spaziergang durch 
den Eschenbacher Wald. Danach wurde erstmals 
im Restaurant Löwen eine Jassmeisterschaft aus-
getragen. Schieber mit zugelostem Partner. Drei 
Mal zwölf Partien. Dazwischen genoss Mann die 
hervorragende Löwen-Küche. Und natürlich gab es 
– dem Namen verpflichtend – auch schöne Weine 
als «Begleiterscheinungen». Der Pokal wanderte 
nach «auswärts». Hugo Gabriel (Gärtnerei Gabriel, 
Sempach) holte sich die begehrte Trophäe. Er war 
der einzige, welcher mehr als 5000 erreichte. Und 
die anwesenden Eschenbacher? Die befanden 
sich unter «ferner liefen» …

René Gabriel
Organisator Baschi Schwander überreicht den Pokal an 
Hugo Gabriel.

Laufen – 10teiliger Einsteigerkurs
Erste Schritte in die wunderbare Welt des Laufsports wagen – unter fachkundiger Leitung! 
Dieser Einsteigerkurs richtet sich an absolute Laufanfänger, die das Laufen (Joggen) von Grund 
auf in Theorie und Praxis erlernen möchten. 

Kursinhalt
Der Kurs ist sehr vielfältig in Theorie und Praxis aufgebaut und beinhaltet Themen wie: 
Ein- / Auslaufen, Lauftechnik, Atmung, Stabilisations- und Kräftigungsübungen, Dehnen usw. 
Nach dem zehntägigen Kurs bist du in der Lage, 20 bis 30 Minuten am Stück zu laufen.

Anmeldung und weitere Informationen Auskunft
www.swisslauftreff.ch/seminare-kurse Lisbeth Palli, Standortleiterin Ballwil
oder www.swisslauftreff.ch/ballwil 079 574 61 52

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt! SwissLauftreff-Team Ballwil



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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Mittwoch 1. März 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Eschenbach mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum Dösselen. 
 
Donnerstag 2. März 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Hildisrieden mit Pfarrerin
  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum
 
Freitag  3. März 2023
09.45 Uhr  Fiire mit de Chliine im Gemeindesaal
19.00 Uhr  Ökumenische Feier zum Weltgebetstag im 
  Zentrum St. Martin in Hochdorf. Herkunfts-
  land: Taiwan. «Ich habe von eurem Glauben 
  gehört.» Weitere Liturgiefeiern, siehe 
  örtliche Presse.
 
Sonntag  5. März 2023
11.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Suppentag mit
  der 7. Klasse, Katechetin Raffaella Felder
  und Pfarrer Christoph Thiel, 
  Musik Margrit Brincken, Orgel. 
  Im Anschluss Suppenzmittag.
 
Dienstag  7. März 2023
19.00 Uhr  Frauentreff im Seminarraum
 
Donnerstag 9. März 2023
09.30 Uhr  Regionaltreff Inwil mit Pfarrerin
  Lilli Hochuli im Pfarreizentrum Möösli.
 
Sonntag  12. März 2023
10.10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und 
  Organistin Margrit Brincken. Kirchenkaffee
 
Montag  13. März 2023
09.30 Uhr  Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf.
 
Dienstag  14. März 2023
09.10 Uhr  Aus dem Leben für das Leben – 
  Gesprächsgruppe zum Thema «Wie viel 
  Neues braucht der Mensch? Und wann?» 
  Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum im Ge-
  meindesaal der reformierten Kirche.

18.30 Uhr  Offenes Singen mit Pianistin Mirjam 
  Bossart in der reformierten Kirche in 
  Hochdorf.
19.30 Uhr  Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
  19.30 – 21.00 Uhr, im Kursraum im UG der
  reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf. 
  Auskunft und Anmeldung: 041 490 01 75.
 
Mittwoch 15. März 2023
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und
  Pianistin Margrit Brincken in der Kapelle 
  Residio Sonnmatt in Hochdorf.
 
Donnerstag 16. März 2023
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli und 
  Pianistin Mirjam Bossart in der Kapelle 
  Residio Rosenhügel in Hochdorf.
 
Sonntag  19. März 2023
10.10 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Spaghet-
  titag mit Pfarreiseelsorgerin Veneranda 
  Qerimi und Pfarrer Christoph Thiel, 
  Musik Mirjam Bossart, Flügel in der refor-
  mierten Kirche in Hochdorf. Anschliessend
  Spaghetti-Essen im Zentrum St. Martin.
 
Dienstag  21. März 2023 
08.30 Uhr  Morgengebet mit Meditation zum 
  Hungertuch mit Pfarrerin Lilli Hochuli in 
  der reformierten Kirche in Hochdorf.
 
Donnerstag 23. März 2023
13.45 Uhr  Nachmittag 64plus: Bilder-Vortrag: 
  Weg der Schweiz von Max Huber in der 
  reformierten Kirche in Hochdorf. 
  Zvieri im Anschluss
 
Sonntag  26. März 2023
10.10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise 
  Blum und Pianistin Mirjam Bossart. 
  Kirchenkaffee
 
Montag  27. März 2023
09.30 Uhr  Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf.
 
Dienstag 28. März 2023
19.30 Uhr  Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
  19.30 – 21.00 Uhr, im Kursraum im UG der 
  reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf. 
  Auskunft und Anmeldung: 041 490 01 75.
 
Freitag  31. März 2023
09.45 Uhr  Fiire mit de Chliine im Gemeindesaal.

Unsere Kirchgemeinde im März 2023

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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44 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom April ist die 
Eingabefrist Freitag, 10. März. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

… mit unabsehbaren Folgen …

Es gibt schlimme Ereignisse, die 
unabsehbare Folgen haben. Das 
meint, dass wir uns gar nicht 
ausdenken können, welche Schä-
den ein Unglück nach sich ziehen 
kann. Soweit die negative Sicht-
weise. Ich meine, wir sollten auch 
in die Gegenrichtung denken: Es 
gibt Ereignisse, die unabsehbare positive Folgen 
haben. Wir können gar nicht erahnen, was eine 
spontane Hilfe alles zum Guten wenden kann. 

Als Mitglied der Dritt-
weltgruppe HERMANOS 
nenne ich ein Beispiel 
aus unserer Tätigkeit: 
Ein Kind, das im zerrüt-
teten Honduras in eine 
notleidende Familie hi-
neingeboren wird, hat 
in seinem Leben gerin-
ge Chancen. Es lernt in 
den staatlichen Schulen 

kaum Lesen und Schreiben, bei der verheerenden 
Arbeitslosigkeit wird sich der erwachsene Mann, 
die Frau mit menschenunwürdigen Gelegenheits-
arbeiten abrackern müssen. Um zu überleben, 
schlagen manche eine kriminelle Bahn ein. 

Wenn ein solches Kind die Chance erhält, gratis eine 
vorbildlich geführte Schule eines Hilfswerks zu be-
suchen, kann sich sein Schicksal wenden. Es kann 
sich in acht Jahren guter Grundausbildung entfalten, 
es vermag sich aus der hoffnungslosen Armut zu be-
freien. Damit ist ihm, seiner Familie, seinem Umfeld 
geholfen. Es wird sich auch gegen die Ungerechtig-
keit in seinem Land einsetzen können. Wir sollten 
genau hinschauen: Jede gute Tat bringt einen Stein 
ins Rollen, mit unabsehbar guten Folgen …

HERMANOS Ballwil unterstützt in Hon-
duras eine Schule für 800 Kinder. Wir 
wollen zu diesem Entwicklungspro-
jekt Sorge tragen, es wendet unzählige  

Kinderschicksale zum Guten. Wir danken Ihnen 
herzlich, wenn Sie mit Spenden unser Hilfswerk 
unterstützen.

Für HERMANOS: Urs Vonwil
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Gottesdienste

Mittwoch, 1. März
E’bach 09.00 Krankenmesse mit Salbung – E

Donnerstag, 2. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 19.00 Weltgebetstag (s.S.52 / 56 / 60)

Freitag, 3. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K

2. Fastensonntag
Samstag, 4. März
Inwil 17.00 Gottesdienst zum 
   Versöhnungsweg – E (s.S.56)
Sonntag, 5. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Gottesdienst – K
Inwil 19.00 Taizé-Feier (s.S.48)

Montag, 6. März
Inwil 13.00 Weggottesdienst EK – W

Mittwoch, 8. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 14.00 Monatswallfahrt (s.S.60)

Donnerstag, 9. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 10. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

3. Fastensonntag
Samstag, 11. März
Ballwil 17.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 12. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach 10.30 Gottesdienst – E, Spaghetti-Essen
   Mitwirkung: Männerchor (s.S.60)
E’bach 10.30 Chinderfiir – W (s.S.60)

Mittwoch, 15. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 16. März
Inwil 09.00 Gottesdienst in Pfaffwil – E

Freitag, 17. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
E’bach 19.00 Abschied vom Friedhof – W (s.S.61)

4. Fastensonntag
Samstag, 18. März
E’bach 17.00 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Feldmusik
Sonntag, 19. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – K
Ballwil 10.30 Familiengottesdienst – K
   Fastensuppe (s.S.52)

Mittwoch, 22. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 23. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 24. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

5. Fastensonntag
Samstag, 25. März
E’bach 17.00 Bereitschaftsgottesdienst
   der Firmung – E
Sonntag, 26. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E
Inwil 10.30 Familiengottesdienst – E 
   Fastensuppe (s.S.58)

Mittwoch, 29. März
E’bach 09.00 Gottesdienst – E

Donnerstag, 30. März
Inwil 09.00 Gottesdienst – E

Freitag, 31. März
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier
W = Wortgottesfeier
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 14. März ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 7. März ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 21. März ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41
www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 21. März, 19.00 – 20.45 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen. 

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Kollekten März

Samstag, 4. März / Sonntag, 5. März
Pastoralraum: Für die Arbeit in den diöz. Räten 
und Kommissionen
Samstag, 11. März / Sonntag, 12. März
Ballwil und Inwil: Jugendhilfe Don Bosco
Eschenbach: Fastenaktion
Samstag, 18. März / Sonntag, 19. März
Eschenbach und Inwil: die Rodtegg
Ballwil: Fastenaktion
Samstag, 25. März / Sonntag, 26. März
Eschenbach und Ballwil: Brücke Le Pont
Inwil: Fastenaktion

Krankenmessen

Jeweils um 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Mittwoch, 1. März
Mittwoch, 26. April
Mittwoch, 24.Mai
Mittwoch, 21. Juni
Mittwoch, 30. August

Jeden Monat feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.

Taufmöglichkeiten

05. März 2023 > 10.30 Uhr, Eschenbach
05. März 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
02. April 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
02. April 2023 > 10.00 Uhr, Ballwil
08. April 2023 > 20.00 Uhr, Eschenbach
07. Mai 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
18. Mail 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach
04. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
18. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
25. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Sommerzeit

Am Sonntag, 26. März wechselt die Winter-
zeit auf die Sommerzeit. Somit beginnen wir 
die Vorabendgottesdienste im ganzen Pasto-
ralraum wiederum um 19.00 Uhr. 
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Palmsonntag oder: Wie der Esel 
in die Kirche kam

Vielen Menschen assoziieren heutzutage den Esel 
wohl eher mit dem Samichlaus als mit Jesus. Der 
Esel gilt bei uns ja von Natur aus als eigenwillig, 
ja störrisch. «Dummer Esel» ist zudem auch ein 
Schimpfwort. Nicht so zu biblischer Zeit. Als Last- 
und Reittier war der Esel sehr geschätzt, wurde 
– anders als das Pferd – aber nicht als Reittier im 
Kampf verwendet. In der biblischen Frühzeit war er 
ein Statussymbol der Vornehmen, später gehörte 
er zusammen mit Rindern und Schafen zum wich-
tigsten Besitz, auch von einfachen Leuten. Die Esel 
waren durch verschiedene Rechtsbestimmungen 
geschützt, so galt z. B. für sie auch der Sabbat. Die 
Erstgeburt eines Esels musste – wie bei Menschen 
auch – ausgelöst werden, d. h. es wurde für sie ein 
Ersatzopfer im Tempel dargebracht.

Der Esel gilt im Orient als weise, treu und friedlich. 
Das Kommen auf einem Esel zeigt, dass dem Reiter 
jeder kriegerische Zug fehlt (vgl. Sach 9,9f). So wird 
er auch zum Reittier des messianischen Friedens-
fürsten. An Palmsonntag zieht Jesus reitend in Je-
rusalem ein, um Leiden und Tod auf sich zu nehmen 
und vom himmlischen Vater an Ostern auferweckt 
zu werden. Schon durch den Esel ist offensichtlich, 
dass er der von Gott gesandte Friedensfürst ist. 

Vielerorts finden am Palmsonntag Prozessionen 
statt, in denen man mit gesegneten Zweigen in den 
Händen und mit den Palmbäumen in die Kirche ein-
zieht, so wie Jesus damals in Jerusalem. Und da 
und dort, so habe ich gehört, sei dabei auch schon 
ein richtiger Esel mit dabei gewesen. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Lange Nacht der Kirchen

Die «Lange Nacht der Kirchen» hat ihren Ursprung 
in Österreich. 2016 brachten die Aargauer Landes-
kirchen die Idee in die Schweiz. 2020, am 5. Juni, 
machen neu auch die Luzerner Landeskirchen und 
so auch der Pastoralraum Oberseetal mit.

Eine spezielle Nacht in Ballwil, Eschenbach 
und Inwil …

… für Zuhörerinnen, Kreative, Sänger, Geniesserin-
nen, Gläubige, Ungläubige … für Menschen gross 
und klein, die gerne einfach mal Kirche auf eine an-
dere Art erleben möchten. 

Weitere detailliertere Informationen folgen … 
Darum: «Save the Date»!

Religionsunterricht 1. – 3. SEK

Neuorgenisation

Ab dem Schuljahr 23 / 24 wird der katholische Re-
ligionsunterricht von der 1. bis 3. SEK aus dem 
Stundenplan ausgelagert und ganz an das Unter-
richtspersonal des Pastoralraums Oberseetal zu-
rückgegeben. Aufgrund dieses Entscheides der 
Schulleitung der Sekundarstufe hat sich im Pas-
toralraum eine Arbeitsgruppe gebildet, welche 
ein neues Konzept erarbeitet. Diese wird die Be-
gleitung der Jugendlichen ab der 1. SEK bis hin zur 
Firmung beinhalten. Die Hauptverantwortlichen 
Firmung und Oberstufen-Katechese werden eng 
zusammenarbeiten, so dass es eine Kontinuität 
in der Betreuung gibt. Die bestehende Lücke zwi-
schen 3. Oberstufe und Start der Firmvorbereitung 
soll geschlossen werden und der aufgebaute Kon-
takt fortgeführt werden.

für die Arbeitsgruppe, 
Althea Zöllig
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Taizéfeier in Inwil

Sonntag, 5. März um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Tauchen wir zusammen ein ins herzerwärmende 
Meer des Kerzenlichts, getragen von vertrauten 
meditativen Klängen aus Taizé und kraftvollen Ge-
danken aus Texten! Lassen wir uns gestärkt zu-
rückkehren, in eine Welt, die momentan besonders 
viel von uns allen abverlangt. Tanken wir gemein-
sam Energie für die nahenden Ostertage! Der nach 
innen gerichteten «Besinnung» in der Kirche folgt 
die Einladung zum kommunikativen Austausch bei 
Tee, Kuchen und Salzigem im Centrum Candidus.

Wussten Sie, dass der Genfer Pastor Roger Schütz 
(bekannt geworden als Frère Roger) in Frankreich 
im Jahr 1940 bei Cluny das ziemlich ausgestorbene 
Dorf Taizé mit seiner kleinen romanischen Kirche 
entdeckt hat? Dort gründete er eine klösterliche 
Gemeinschaft, welche sich vom Motto des heiligen 
Benedikt (bete und arbeite) leiten liess. Jugendliche 

 

Hey Du!  
Ja, genau Du! 
Dich suchen wir!  
 
Im Pastoralraum Oberseetal (Ballwil, Eschenbach, Inwil) wird per August 2023 ein neues 
Firmbegleitungs-Team aufgebaut. Möchtest du gerne deine ERFAHRUNGEN weitergeben, 
arbeitest du gerne mit JUGENDLICHEN zusammen und verbringst gerne ZEIT in der 
GEMEINSCHAFT? 
 
Als Firmbegleiter/Firmbegleiterin kannst du: 
- Die Firmanden und Firmandinnen auf ihrem Weg zur Firmung begleiten. 
- Spannende und gemütliche Momente in der Gemeinschaft erleben. 
- Deine Ideen und Vorschläge für einen modernen und attraktiven Firmweg einbringen. 
- An Weiterbildungen und Anlässen des Firmteams teilnehmen. 
- Viele tolle Momente erleben. 
 
Bist du gefirmt und bereit diese Erfahrung mit unseren zukünfigen Firmanden und Firmandinnen 
zu teilen? Dann freuen wir uns über eine Nachricht von dir. Melde dich einfach beim 
Pfarreisekretariat deiner Pfarrei oder bei der Firmverantwortlichen Verena Bieri (verena.bieri@pr-
oberseetal.ch) 
 

pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch / pfarrei-eschenbach@pr-oberseetal.ch / pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch 
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aus der ganzen Welt fanden den Weg ins Kloster-
dorf und tauschten sich dort über einen engagier-
ten Glauben aus und feierten singend, betend und 
schweigend. Noch heute pilgern Junge und Jung- 
gebliebene nach Taizé. 

Im Namen des Taizé-Teams: 
Ines Birrer-Hurni



Wir suchen dich!

Oder kennst du jemanden, der jemand kennt, 
der jemand kennt? 

Im Pastoralraum Oberseetal bestehend aus den drei Pfarreien Eschenbach, Ballwil und 
Inwil suchen wir ab Sommer 2023 ein/e  

Katechet/in insgesamt ca. 40%, 
auch aufteilbar auf mehrere Pensen. 

Deine Aufgaben: 
- Religionsunterricht im Bereich der Mittelstufe
- Erstkommunion (3. Klasse) und/oder Versöhnungsweg (4. Klasse)
- Mitarbeit und Mitdenken in Projekten und Teamsitzungen

Was bringst du mit: 
- Ausbildung im pädagogischen Bereich bzw. Katechese (RPI, KIL, ForModula) oder Bereitschaft

diese zu absolvieren
- Begeisterung für die Vermittlung eines zeitgemässen, lebendigen Glaubens
- Freude an der Arbeit mit Menschen
- Kreativität, Teamfähigkeit und Verwurzelung in der Kirche

Was wir bieten: 
- Dynamisches und junggebliebenes Team
- Moderner und innovativer Pastoralraum
- Fundierte Einführung und Unterstützung in der Tätigkeit

Wenn du mehr über uns und unsere Arbeit erfahren möchtest, besuche doch unsere Homepage 
www.pr-oberseetal.ch.  

Für Fragen oder Informationen steht dir unsere Leitung Katechese gerne zur Verfügung. Du erreichst 
Althea Zöllig per Mail oder telefonisch: althea.zoellig@pr-oberseetal.ch, 041 448 41 50.  

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! Diese kann per Mail an unseren Pastoralraumleiter Stefan 
Küttel (stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch) gesandt werden.  
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Pro SenectuteIMPULS

Angehörige! Betreuung und 
Pflege verrichten – bedeutet 
nicht, auf alles zu verzichten. 

Anlässlich der sechs Veranstaltungen Pro Senec-
tuteIMPULS diskutieren Betroffene und Fachper-
sonen zum Thema «Abgrenzung» und «Einsam-
keit» von betreuenden und pflegenden Menschen. 
Clown Jeanloup begleitet uns durch diesen Nach-
mittag mit Herz und Humor.

Ohne betreuende und pflegende Angehörige wäre 
vieles undenkbar – in der Familie genauso wie in 
der Gesellschaft. Eine Person zu betreuen oder zu 
pflegen kann herausfordernd und kräftezehrend 
aber auch bereichernd sein. Dies führt zu Überfor-
derung, Überlastung, Erschöpfung der betreuen-
den und pflegenden Personen. Hilfe zu holen, sie 
anzunehmen und sich abzugrenzen, braucht Mut 
und ist eine Stärke. Unterstützung im Betreuungs-
alltag darf ohne schlechtes Gewissen in Anspruch 
genommen werden. Insbesondere auch, um den 
Blick für die schönen Momente, die im Austausch 
mit der betreuten Person entstehen nicht zu ver-
lieren. An der Impulsveranstaltung erzählen Be-
troffene und Fachpersonen von ihren Erfahrungen. 
Clown Jeanloup zeigt mit Achtsamkeit und Herz 
wie der Alltag von betreuenden und pflegenden 
Angehörigen humorvoll gemeistert werden kann. 

Sursee: Montag, 1. Mai, Pfarreizentrum
Schüpfheim: Mittwoch, 24. Mai, Pfarreiheim
Ebikon: Dienstag, 13. Juni, Pfarreiheim 
jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr, 
Eintritt frei, Anmeldung / Infos unter: 
lu.prosenectute.ch/Impuls

Rückblick Segenswoche

Anfangs Februar haben wir verschiedene Fest- 
und Gedenktage gefeiert, die mit einer Seg-
nung verbunden sind. So wurden Kerzen, aber 
auch Brot und der Hals im Gottesdienst geseg-
net. 

Besonders eindrücklich war für mich der Besuch 
der drei Bäckereien Rosenegg Ballwil, Brioche 
Eschenbach und Hüsler Inwil. Aus dem Bernischen 
kenne ich die Tradition der Brot- und Mehlsegnung 
nicht. Umso mehr haben mich die Begegnungen in 
den Backstuben gefreut und ich möchte mich bei 
allen dreien für die Gastfreundschaft bedanken.

Neben den Agathakränzli wurden auch Mehl, Teig-
linge und die Maschinen gesegnet. Dabei steht im-
mer der Mensch, der den Gegenstand gebraucht 
bzw. produziert und isst im Zentrum. Brot ist der 
Inbegriff des Lebens-Mittels, dessen was wir fürs 
tägliche Leben brauchen. Und es wurde mir diese 
Tage wieder einmal bewusst, wie es immer noch 
nicht selbstverständlich ist, dass Menschen das 
Lebensnotwendige täglich haben. Daran erinnert 
mich das Kränzli, das ich zu Hause aufgehängt 
habe und umso bewusster bete ich im Vaterunser 
auch wieder: Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
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Palmsonntag – Sonntag, 2. April
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Hoher Donnerstag – Donnerstag, 6. April
18.00 Abendmahlfeier im Kloster Eschenbach
19.00 Abendmahlfeier in Eschenbach
19.00 Abendmahlfeier in Inwil
20.00 Abendmahlfeier in Ballwil
Karfreitag – Freitag, 7. April
09.00 Karfreitagsmeditation in Eschenbach
10.00 Gottesdienst in Ballwil (Dorfkreuzweg)
10.00 Versöhnungsfeier in Inwil
14.00 Karfreitagsliturgie in Inwil
14.30 Karfreitagsliturgie in Ballwil
15.00 Karfreitagsliturgie im Kloster Eschenbach
Karsamstag – Samstag, 8. April
20.00 Auferstehungsgottesdienst in Eschenbach
20.30 Auferstehungsgottesdienst im Kloster
21.00 Auferstehungsgottesdienst in Ballwil
21.00 Auferstehungsgottesdienst in Inwil
Ostern – Sonntag, 9. April
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
Ostermontag – Montag, 10. April
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Weisser Sonntag – Samstag, 15. April
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. April
09.30 Erstkommunion in Inwil
09.00 Erstkommunion in Eschenbach

3. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 22. April
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 23. April
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.00 Erstkommunion in Ballwil

4. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 29. April
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. April
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

5. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 6. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 7. Mai
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

Muttertag – Samstag, 13. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 14. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil (mit Bittgang)
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

7. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 20. Mai
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 21. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Pfingsten – Samstag, 27. Mai
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 28. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Pfingstmontag – Montag, 29. Mai
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.00 Firmung in Eschenbach

Dreifaltigkeitssonntag – Samstag, 3. Juni
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 4. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fronleichnam – Donnerstag, 8. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

10. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 11. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

11. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil (Nachtwallfahrt)
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 18. Juni
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Herz-Jesu-Fest)

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juni
19.00 Dankgottesdienst in Ballwil
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 25. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Matrozinium)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir 
informieren Sie auf unserer Website über den 
aktuellen Stand unserer Veranstaltungen und 
Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Suppentag Ballwil

Suppe mit Stein? 
Wie kann das sein?
Gemeinsam mit euch 
werden wir dieses Rätsel  
lösen, Gottesdienst feiern 
und anschliessend im 
Gemeindesaal Ballwil  
eine feine Suppe essen. 

Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Wir freuen uns, für das Fastenaktion-Projekt den 
Suppentag zu organisieren. Nach dem Gottes-
dienst gibt es einen betreuten Kindertisch, an dem 
gemalt und gebastelt werden darf. 

Es laden herzlich ein, das FaGo-Team,  
der Pfarreirat und die 5. / 6. Klassen von Ballwil

Weltgebetstag der Frauen

Donnerstag, 2. März, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach 

Ökumenische Feier mit  Bildern, Musik, Texten und 
einer kulinarischen Überraschung aus Taiwan.

Es sind alle interessierten Frauen und Männer 
herzlich eingeladen. 

Singend in den Frühling

Freitag, 31. März, 17.00 bis 18.00 Uhr
im Probelokal (Gemeindehaus)

Wie viele Lieder besingen doch Frühlingserwa-
chen! Am besten, du singst gleich selber mit. Das 
nächste Offene Singen in Ballwil findet am 31. März 
statt. Jung und Alt sind herzlich willkommen. Text 
und Noten stehen zur Verfügung, Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.

Spaghettiessen für Pfarreiange-
stellte und Freiwillige
Am Freitag, 3. Februar fand im Wöschhüsli in 
Gibelflüh bei der Familie Schurtenberger das 
traditionelle Spagehttiessen der Pfarrei Ballwil 
statt. 

Rund 40 Angestellte und Freiwillige trafen sich zu 
Carbonara-, Tomaten- und Pestovariationen kuli-
narisch kreiert von Clara und Alois Schurtenber-
ger. Heimlich hat Kirchenratspräsident Christoph 
Hug den Geräuschpegel des Festes aufgenom-
men. In seiner Rede ging er darauf ein, dass die 
verschiedenen Gesprächslaute sinnbildlich für Di-
alog,  Gemeinschaft und Pfarreileben stehen. Für 
die zahlreichen geleisteten Stunden für Kirche, 
Dorfleben und Traditionen dankte er allen An-
wesenden herzlich. Auch die Natur überbrachte 
ein Dankes telegram und malte am Himmel einen 
schönen Sonnenuntergang. 

Christian Odermatt

Der Pfarreirat schöpft mit voller Kelle.

Kulinarisches Dankeschön für geleistete Arbeit.
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März 2023

Ehrungen, Namenssuche,  
Theaterprojekt
Wie im Titel angekündigt, gab es an der dies-
jährigen GV des Kirchenchores einiges zu dis-
kutieren. Auch ohne Präsidentin oder Präsiden-
ten ging die GV unter der Führung von Ernst 
Baumgartner als Vertreter des Vorstandes rei-
bungslos vonstatten. 

Maria Amrein wurde geehrt für 15 Jahre Mitglied-
schaft, Ruth Schurtenberger, ein Vorstandsmit-
glied, erhielt für ihre 20 Jahre als Mitglied des 
Kirchenchores die Ehrenurkunde und ist nun ein 
Ehrenmitglied des Kirchenchores. Für die Ehrung 
der 40 Jahre von Agathe Barmettler und der sage 
und schreibe 50 Jahre von Helen Brügger zeigte 
sich nicht nur der Verein, sondern auch der Präsi-
dent des Kirchenrates, Christoph Hug, verantwort-
lich. Erfreulicherweise durften die beiden Neumit-
glieder Hanni Lehmann-Odermatt und Pia Furrer 
in den Verein aufgenommen werden. Die Liste mit 
den eingegebenen Namensvorschlägen wurde dis-
kutiert, die definitive Namensänderung jedoch auf 
eine ausserordentliche GV im Sommer 2023 ver-
schoben. Weiter zu diskutieren gab die Durchfüh-
rung eines weiteren Theaterprojekts im 2025, das 
mit grosser Mehrheit angenommen wurde. 

Abgerundet wurde die GV mit einer Power Point-
Präsentation über das letztjährige Konzert der Tog-
genburger Passion.

Miriam Zemp-Marti

Von links nach rechts: Agathe Barmettler, Helen Brügger,  
Ruth Schurtenberger, Maria Amrein

Eltern-Kind-Tag Ballwil

Alle 28 Kommunionkinder trafen sich am Sonn-
tag, 5. Februar mit ihren Eltern zum Basteltag. 
Für das Erstkommunionfest wurde gemeinsam 
die Dekoration für die Kirche erschaffen.

Mit unserem Lied «Hey Du» und der Erzählung 
«Tischgeschichten und Grünzeug» fing der Tag 
an. Anschliessend ging es in Gruppen in die ver-
schiedenen Ateliers zum Werken und Basteln. In 
einem Atelier entstanden Kerzenständer, da wur-
de geschraubt, gebohrt und Rondellen mit Fotos 
gestaltet. Daneben wurden Jutesäckli angefertigt 
und mit schönen Bändern und stilvollen Namens-
schildern verziert. Im nächsten Atelier wurden 
fleissig Teller bemalt mit stimmigen Motiven zum 
Thema «Mit Jesus am Tisch». Es war ein fröhliches 
Miteinander. Dazwischen blieb auch Zeit für ein Ge-
spräch, ein Spiel draussen oder eine Kaffee- und 
Kuchenpause. Und schon bald wurde es Zeit, uns 
beim Mittagspicknick zu stärken. 

Das Deko-Team, in welchem sich Eltern engagieren, 
hatte all diese grossartigen Werk- und Bastelarbei-
ten kreiert und vorbereitet. Sie haben auch alles 
Material besorgt, leiteten uns an und erklärten  
geduldig die Techniken. So entstanden wunder-
schöne Kunstwerke.

Am Nachmittag konnten die Kinder mit ihren Eltern 
alle Arbeiten fertigstellen. Dann endete unser er-
lebnisreiche Tag mit einer kurzen Dankes- und Se-
gensfeier. Jetzt freuen wir uns auf unseren Festtag 
am 23. April.

Hildegard Getzmann
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Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 17. März, 
09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam

Pfarrei aktuell

Fasnachts-Chinderfiir

Wer hat schon mal mit Konfetti in der Kirche 
umhergeworfen? Wir glauben, das haben noch 
nicht viele gemacht. Wir aber haben eine kun-
terbunte und tolle Chinderfiir gefeiert. 

Mit Guggenmusikklängen, viel Konfetti, Luftschlan-
gen, tollen Verkleidungen und Willisauerringli fi-
schen ohne Hände, Konfettibombe basteln, singen 
und noch viel mehr verging die Zeit wie im Flug. 
Wir haben der Geschichte von ELMAR  dem farbi-
gen Elefanten zugehört und erfahren, dass es gut 
ist, dass wir Menschen verschieden bunt sind, 
aber trotzdem oder trotzallem uns gegenseitig ak-
zeptieren so wie wir sind. Darum gibt es auch den 
ELMAR-Tag oder eben die Fasnacht, dann können 
wir mal versuchen jemand anders zu sein. Schön 
warst Du dabei!

Einen Film zum Bericht findet ihr auf unserer Web-
site www.pr-oberseetal.ch.

Herzlichst, euer Chinderfiir-Team  
und natürlich Freddy

FROHES ALTER BALLWIL

Jassen – Donnerstag, 2. März
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Kaffee-Höck – Montag, 6. März
Ab 13.30 – 16.00 Uhr in der Schloss-Stube

Winter-Wandern – Donnerstag, 9. März
Besammlung: 13.10 Uhr beim Dorfladen
Wanderung via Eschenbach – Vitaparcours – Moos 
– Delle – Neumühle – Waldibrücke. Rückweg nach 
Bedarf mit ÖV (Halbtax nicht vergessen) oder wie-
der zu Fuss nach Ballwil.

Senioren-Theater Hochdorf – Mittwoch, 15. März
14.00 Uhr im Pfarreizentrum Hochdorf

Die Seniorenbühne Luzern spielt das Theater  
«Tango-Show». Die Theaterleute und der gemein-
nützige Frauenverein Hochdorf freuen sich, wenn 
sie viele Zuschauer aus Ballwil begrüssen dürfen. 
Es wird eine Türkollekte eingezogen, da ein Zobig 
offeriert wird. Wir gehen zu Fuss, mit Zug oder Auto. 

• Wir marschieren nach Hochdorf,  
Besammlung 12.45 Uhr beim Bahnhof Ballwil

• Der Zug fährt um 13.22 Uhr ab Bahnhof Ballwil 
• Wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht, meldet 

sich bitte bis Freitag, 10. März bei Andrea  
Elmiger, 079 461 64 02 oder per E-Mail:  
frohesalter@ballwil.ch

Jassen – Donnerstag, 16. März
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Velofahren – Donnerstag, 30. März
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Komitee FROHES ALTER

FROHES ALTER BALLWIL

Spielnachmittage mit der 5. / 6. Klasse
Donnerstag, 23. März
Donnerstag, 27. April
Dienstag, 16. Mai

um 14.30 Uhr in der Schloss-Stube
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März 2023

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Hedy Sigrist-Kopp, wohnhaft Heim Sonnmatt, 
Hochdorf

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 11. März, 17.00 Uhr
Jzt. für Hans Schwegler-Dubach
Jzt. für Hedy Burkart
Sonntag, 26. März, 09.00 Uhr
Jzt. für Klara Zemp-Furrer

Dank für Kollekte
SoFo Mutter und Kind  Fr. 96.60
Kollegium St.Charles  Fr. 76.85
Caritas Sonntag   Fr. 116.30
Kirchliche Gassenarbeit LU Fr. 100.35
Diözesanes Kirchenopfer  Fr. 56.10

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Bei einem Notfall oder einem Todesfall sind 
wir jederzeit erreichbar über Telefon 041 448 
41 51. 

Was mich bewegt

Es sind doch Menschen

Bereits jährte sich der 
Einmarsch Russlands 
in die Ukraine. Was der 
Kreml zynisch «Spe-
zialoperation» nennt, 
ist ein Krieg, der seit 
einem Jahr tobt. Orts-
namen wie Butscha, 
Mariupol, Charkiw, Is-
jum, Cherson, Bachmut 
stehen für Gräueltaten 
und unendliches Leid. Raketen und Drohnen 
fliegen von hüben nach drüben. Wir hören 
dann: Hier 50 Gegner ausgeschaltet, 20 Sol-
daten «neutralisiert», da ein Boot versenkt 
und dort ein Munitionsdepot in die Luft ge-
sprengt.

Das bedeutet immer auch: Es sind Menschen 
zu Tode gekommen; Menschen, die noch le-
ben wollten, die noch viel zu wenig gelebt 
hatten. Abertausende Menschen kommen in 
diesem wahnwitzigen Krieg zu Tode. Lebens-
geschichten können nicht geschrieben wer-
den, Zukunft bricht einfach ab. Einzigartiges, 
nicht zu ersetzendes Leben wird grundlos 
vernichtet.

Mit welchem Recht? Mit welcher Arroganz 
bestimmen die einen über das Leben der an-
deren? Abgrundtief böse Macht, die alles mit 
in den Abgrund ziehen will, setzt sich über 
jede Menschlichkeit hinweg.

Wie ist es möglich, dass Menschen zu so et-
was fähig sind? Seit einem Jahr quält mich 
diese Frage und eine Antwort liegt mir ferner 
denn je.

Edith Rey Kühntopf,  
Regionalverantwortliche  

Bischofsvikariat St. Verena

Bild von Annette Meyer auf Pixabay
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Versöhnungsweg 2023

«Versöhnung heilt!» ist das 
diesjährige Thema des Ver-
söhnungsweges im Pastoral-
raum Oberseetal. 

Schon das ganze Schuljahr wer-
den die Kinder der 4. Klasse im Re-
ligionsunterricht auf dieses Sakrament 
vorbereitet. Nun ist es soweit und die 
Mädchen und Buben dürfen sich mit einer Begleit-
person auf den Versöhnungsweg begeben. Mit Hil-
fe von verschiedenen Posten, welche in der Kirche 
aufgebaut sind, setzen sich die Schüler mit ihren 
Lebensthemen auseinander. Beim abschliessen-
den persönlichen Gespräch mit Priester Polycarp 
Nworie, dürfen die Kinder das Sakrament der Ver-
söhnung empfangen.

Der Versöhnungsweg der 4. Klässler in Inwil findet 
am Freitag, 3. März und Samstag, 4. März statt.

Als Abschluss dieser Tage, findet am Samstag,  
4. März, 17.00 Uhr ein Dankgottesdienst statt, wel-
cher von den Schülerinnen und Schülern mitgestal-
tet wird.

Vom 6. bis 12. März ist der Versöhnungsweg für 
alle zugänglich. Kinder in Begleitung, Jugendliche 
und Erwachsene sind herzlich eingeladen sich die 
Zeit zu nehmen, diesen Weg zu begehen.

Verena Bieri, Katechetin Inwil

Aus Frauengottesdienst wird 
Begegnungsgottesdienst
Ab März 2023 bekommen unsere Frauengottes-
dienste einen neuen Namen.

Die Frauengottesdienst-Gruppe ist fester Bestand-
teil der FMG Inwil. Da der Name «Frauengottes-
dienst» den Anschein erweckt, dass «nur» Frauen 
zu diesen Feiern eingeladen sind, werden diese 
neu «Begegnungsgottesdienste» genannt. Wie ge-
wohnt werden diese Feiern von den Frauen des 
Liturgie-Teams FMG vorbereitet und durchgeführt.

Wir freuen uns sehr, an diesen Begegnungsgottes-
diensten, viele Menschen, egal welchen Alters, 
Herkunft oder Geschlecht, begrüssen zu können.

Liturgie-Team FMG Inwil

Gottesdienst in Pfaffwil

Donnerstag, 16. März, 09.00 Uhr
in der Kapelle Pfaffwil

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den Gottesdienst 
in der Kapelle Pfaffwil zu feiern. Wir freuen uns auf 
viele Besucher.

Pfarrei Inwil

Weltgebetstag der Frauen

Donnerstag, 2. März, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach 

Ökumenische Feier mit  Bildern, Musik, Texten und 
eine kulinarische Überraschung aus Taiwan.

Es sind alle interessierten Frauen und Männer 
herzlich eingeladen.

Mitgliederversammlung (MV)

Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
im Möösli Inwil

Die Mitgliederversammlung fin-
det im gewohnten Rahmen im 
Möösli statt. Auf euch wartet ein Unterhaltungs-
programm, leckere Verpflegung und eine Tombola. 
Stand heute können wir auf jegliche Corona-Mass-
nahmen verzichten.

Herzliche Grüsse
Euer Vorstand der FMG-Inwil
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März 2023

Frauengottesdienst im Januar

Zum Frauengottesdienst mit dem Thema «Wün-
sche» trafen wir uns am 26. Januar in der Pfarr-
kirche.

In unserem Leben läuft nicht alles, wie wir es uns 
wünschen. Ist das schlecht? In der Geschichte 
vom Umzug ins Seniorenheim erkannten wir, dass 
es immer auf unsere innere Einstellung ankommt. 
Dankbar annehmen, was uns geschenkt wird und 
akzeptieren, wie der Lebensweg vorangeht. Gott 
ist immer mit uns unterwegs. In diesem Vertrauen 
können wir glücklich im neuen Jahr gehen.

Liturgieteam FMG Inwil

Rückblick und Ausblick

Mit der Mitgestaltung des Familiengottes-
dienstes vom 5. Februar hat der Kirchenchor 
Inwil bereits seinen ersten Auftritt im neuen 
Vereinsjahr hinter sich. Dabei wurde er von 
den beiden jungen Solistinnen Lorena Tschup-
pert und Alina Escher unterstützt – eine wun 
derbare Bereicherung für die Chormitglieder 
wie auch für die zahlreichen Gottesdienstbe-
sucherinnen und -besucher.

Rund eine Woche davor, am 27. Januar, trafen sich 
die Mitglieder des Kirchenchors zur ordentlichen 
Generalversammlung. Ein bewegendes Vereinsjahr 
2022 wurde abgeschlossen.

Wie die Präsidentin Anita Bucher in ihrem Jah-
resbericht festhielt, konnte der Chor im Frühling 
endlich mit den Vorbereitungen für das 125-Jahre-
Jubiläum beginnen, welches mit der vereinsinter-
nen Reise in die Westschweiz im Juni und mit dem 
Jubiläumsgottesdienst anfangs Oktober gebührend 
gefeiert werden konnte. Im November fand in Mal-
ters der «Tag der Ehrungen» statt. Der Katholische 
Kirchenmusikverband Luzern – kurz KKVL – ist der 
Dachverband der Kirchenchöre im Kanton Luzern. 
Chormitglieder mit 25 und 40 Jahren Vereinstreue 
werden alle zwei Jahre durch den KKVL geehrt. An-
nemarie Steiner (Jubilarin, 25 Jahre) und Maria Gyr 
(Veteranin, 40 Jahre) durften an diesem Anlass eine 
Ehrenurkunde entgegennehmen.

An der eigentlichen Generalversammlung stan-
den vier Vereinsmitglieder speziell im Mittelpunkt. 
Geehrt wurde im Besonderen Josef Feierabend-
Fischer, der dem Chor seit 50 Jahren seine wert-
volle Tenorstimme leiht. Leider mussten die 
 Versammelten die Austritte von drei Ehrenmitglie-
dern zur Kenntnis nehmen. Trudy Schuler-Müller 
sowie Stephan und Maria Gyr-Kaufmann haben 
sich entschieden, kürzer zu treten. Auch sie haben 
den Chor mit ihren Stimmen und ihrer Mitarbeit 
(Stephan Gyr war viele Jahre Chorleiter, Organist 
und Mitglied der Musikkommission) jahrzehntelang 
mitgeprägt. Freudig aufgenommen wurden Dani-
ela Hasler, Claudia Kupferschmid und Anita Carry. 

Der Verein zählt nun 26 Sängerinnen und Sänger. 
Chorleiter Michele Maggiore ist zufrieden und zu-
versichtlich, was die Zukunft des Vereins betrifft. 
Der Vorstand plant, inskünftig mit kleineren oder 
grösseren Projekten auch Nichtmitglieder zum Sin-
gen einzuladen. 

Andrea Voney

Josef Feierabend-Fischer

Von links nach rechts: Maria Gyr-Kaufmann,  
Trudy Schuler-Müller und Stephan Gyr-Kaufmann
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Jesus segnet die Kinder

Am Mittwoch, 1. Februar fand die Entdecker-
Kirche statt. Bei Sonnenschein und gut ge-
launt, trafen sich am Mittwochnachmittag wie-
der eine Schar Entdeckerinnen und Entdecker 
beim Schulhaus, um eine neue Geschichte aus 
der Bibel zu erforschen.

Nach der Begrüssung 
starteten wir mit unse-
rem Entdeckerlied: Hey, 
hey, hey und lauschten 
anschliessend der Ge-
schichte: «Jesus segnet 
die Kinder.» In den Ate-
liers galt es dann, die 

Rätsel: «was heisst Segen oder segnen, können wir 
auch segnen?» zu lösen. Im ersten Atelier «Was-
ser» durften die Kinder ein Fläschchen mit einer 
selbst gestalteten Etikette verzieren, die Hand ab-
zeichnen und am Fläschchen anbringen. Die Bot-
schaft lautete: «jeder kann segnen. Ich kann Was-
ser zum Segnen brauchen, kann aber auch einfach 
mit der Hand segnen. Für was wir das Fläschchen 
brauchten, blieb noch ein Rätsel. Im zweiten Atelier 
wurden Perlenherzen gebastelt mit der Botschaft: 
«Segnen heisst, mit ganzem Herzen und Gottes 
Kraft jemandem nur das Beste wünschen.» Beim 
dritten Atelier, bei der Grillstelle im Wald, bereite-
ten die Kinder eine Gemüsesuppe zu. Die Botschaft 
war: «Danke sagen für den Segen der Vielfalt, wel-
che uns die Erde gibt.» Nun waren die Rätsel bei- 
nahe gelöst und als Belohnung gab es zum Zvieri 
eine feine Gemüsesuppe und Brot. Zum Abschluss 
sangen wir nochmals unser Entdeckerlied und stell-
ten uns dann im Kreis um einen Topf mit Wasser. 
Zuerst segneten wir uns gegenseitig und danach 
alle zusammen das Wasser in der Mitte. Nun war 
auch das letzte Rätsel gelöst! Die Kinder durften 
das von ihnen gesegnete Wasser in die Fläschchen 
abfüllen und mit nach Hause nehmen, um selbst 
den Segen weiterzugeben.

Ein herzliches Dankeschön an all die Helferkinder /
Jugendlichen und Helferinnen. Ihr seid eine wert-
volle Unterstützung für uns. Die nächste Entde-
ckerKirche findet am Mittwoch, 24. Mai statt.

EntdeckerKirche-Team

Fastenessen in Inwil 

Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst im Möösli,  
anschliessend Fastenessen

Der Erlös geht an die Fas-
tenaktion zu Gunsten zwei- 
er Projekte in Laos. Nach 
dem Familiengottesdienst 
sind alle zu einem feinen 
Suppenzmittag eingeladen. 
Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. Für die klei-
nen Besucher bietet das 
Chinderfiir-Team eine Kin-
derbetreuung an. 

Der Pfarreirat und seine Helfer laden Gross und 
Klein ein und freuen sich auf zahlreiche hungrige 
Suppenesser. 

Pfarreirat Inwil

Gott?

Am Freitag, 27. Januar fand das zweite Firmvor-
bereitungs-Treffen in Inwil statt. 

«Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde,» dieser 
Teil des Glaubensbekenntnisses war an diesem 
Abend Thema. Eingestiegen mit dem Kurzfilm 
«Spin-God is a DJ», haben sich die Jugendlichen mit 
Hilfe von Bingokugeln über Themen wie: die «All-
macht», das Leid, den Butterflyeffect, den eigenen 
Willen … Gedanken über ihr eigenes Gottesbild ge-
macht. Zum Abschluss bekamen die Jugendlichen 
den Auftrag, einen kurzen «Podcast» mit dem The-
ma: «Gott ist für mich …» aufzunehmen, welcher 
später mit der Gruppe geteilt wird. 

Natürlich durfte auch der gemütliche Teil nicht feh-
len und so schloss der Abend mit einem gemütli-
chen Imbiss.

Verena Bieri, 
Firmverantwortliche Pfarrei Inwil
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März 2023

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Frieda Widmer und Stefica Tusek 
(Ausgabe Februar) 

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 4. März, 17.00 Uhr
Jzt. für Margrit Felder-Barmettler und 
Gritli Barmettler-Blättler, Eschenbach

Dank für Kollekte
St. Charles Pruntrut   Fr. 145.15
Alterssiedlung Root (Beerdigung)  Fr. 156.70
Sternsinger Twint   Fr. 416.51
Sternsinger Kollekte   Fr. 660.25
Kinderheim Titlisblick (Beerdigung) Fr. 904.80
Caritas-Sonntag    Fr. 110.70
Verein Kirchl. Gassenarbeit Fr. 461.40

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Das Pfarreisekretariat bleibt von Montag,  
6. März bis und mit Montag, 13. März geschlos-
sen. Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen 
Sie eine kompetente Ansprechperson unter 
Telefon 041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 6. März im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Am Donnerstag, 9. März findet unser Spielnachmit-
tag im Centrum Candidus statt. Wir freuen uns auf 
gemeinsame und gemütliche Stunden mit euch. 
Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Mittagstisch
Am Donnerstag, 30. März treffen wir uns um 12.15  Uhr 
im Restaurant Kreuz zu einem feinen Mittag essen. 
Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Frauen- und Müttergemeinschaft Inwil

Brettspieleabend für Erwachsene
Freitag 24. März, 19.00 Uhr, Möösli Inwil

Packt eure Lieblingsspiele und 
Freunde ein und kommt zu ei-
nem coolen Spieleabend ins 
Möösli! Getränke werden von 
uns organisiert und können für 
einen Unkostenbeitrag gekauft werden. Snacks 
stehen zur Verfügung. Wir freuen uns auf einen 
lustigen Abend mit euch.

Anmeldung und Infos unter www.fmg-inwil.ch

Kreativ sein bei Buchmann & Britschgi AG
für Kinder ab 8 Jahren

Samstag, 22. April, 09.00 – 12.00 Uhr
Industriestrasse 5 6034 Inwil

Die Kinder dürfen sich auf einen kreativen Tag in 
der Schreinerei freuen und ein tolles Mühlespiel 
herstellen. Anmeldung und Infos unter www.fmg-
inwil.ch

Spass & Magie mit Clownin Brausi
Mittwoch, 22. März, 14.00 Uhr, Möösli Inwil

Mit ihren kleinen Zaubertricks sorgt die wundervolle 
Clownin Brausi für viele magische und witzige Mo-
mente. Lass dich begeistern und mach mit. Eine 
Menge Spass ist garantiert! 

Wir freuen uns auf eine 
zauberhafte Vorführung und 
viele lachende Gesichter. 

Mehr Infos unter
www.fmg-inwil.ch.
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Monatswallfahrt

Mittwoch, 8. März, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.

Mitteilung aus dem Kirchgemeinderat 

Personalnachrichten

Leonard Komani verlässt unsere Pfarrei,  
Kirchgemeinde Eschenbach per 30. April 2023
Wir bedanken uns bereits jetzt für seine geleistete 
Arbeit seit April 2022 als Hauptsakristan in Eschen-
bach. Die Verabschiedung erfolgt Ende April 2023 
in einem Gottesdienst. Das Datum wird noch kom-
muniziert. 

Felizitas Hermann, Rothenburg wird neue 
Hauptsakristanin unserer Pfarrei,  
Kirchgemeinde Eschenbach ab 1. Mai 2023
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und 
die Begrüssung im Mai. Weitere Informationen und 
Vorstellung folgen.

Pastoralraumleiter und  
Kirchgemeinderat Eschenbach

Weltgebetstag der Frauen

Donnerstag, 2. März, 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach 

Ökumenische Feier mit  Bildern, Musik, Texten und 
eine kulinarische Überraschung aus Taiwan.

Es sind alle interessierten Frauen und Männer 
herzlich eingeladen.

Krankenmesse  
mit Krankensalbung
Mittwoch, 1. März, 09.00Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Jeden Monat feiern wir in Eschenbach eine Messe, 
die den Kranken und ihren Angehörigen gewidmet 
ist. Die Gläubigen sind eingeladen, zu Beginn für 
ihre Kranken eine Kerze anzuzünden.

Spaghetti-Essen

Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach

musikalisch begleitet vom Männerchor Eschen-
bach, Leitung Irene Röthlisberger. 

Ab ca. 11.30 Uhr Spaghetti-Essen 
im Lindenfeldsaal
Der Erlös aus dem Spaghetti-Essen geht an die Fas-
tenaktion Laos. Die Projekte umfassen Armi und 
Aesbo. Armi: Für bessere Lebensbedingungen auf 
dem Land und Aesbo: Bienenhaltung fördert die 
Dorfentwicklung und schützt die Biodiversität.

Beachten Sie die Hinweise zum Spaghetti-Essen 
auf der Website www.pr-oberseetal.ch 

Chinderfiir

Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Wir feiern mit den jüngsten Kindern parallel zum 
Gottesdienst eine Chinderfiir. Die Kinder werden in 
der Pfarrkirche abgeholt und gehen dann gemein-
sam ins Pfarrhaus. Dort hören wir eine Geschichte 
von Gott und dem Frühlingserwachen und basteln 
«Frühlingsbomben».

Anschliessend findet das Spaghetti-Essen der Pfar-
rei im Lindenfeldsaal statt.
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März 2023

Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Alois Heim, Hubenfeld 30
Emil Wespi-Küttel, BZ Dösselen, 
früher Klostermattweg 3

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 12. März, 10.30 Uhr
Jzt. für Elisabeth und Josef Scherer-Weingart-
ner, Marie Scherer, Alois Scherer-Meierhans
und Alexandra Waldispühl-Scherer
Jzt. für Hans Flück-Brunner
Jzt. für Harriett und Hans Krauer-Ottiger und 
deren Sohn Hans Krauer
Samstag 25. März, 17.00 Uhr
Jzt. für Anna und Paul Niederberger-Lötscher 
und Angehörige, Isenringen

Dank für Kollekte
Sternsingerprojekt Indonesien Fr.  813.15
SOFO    Fr.  203.25
Hl. Messen   Fr.  85.35
Kollegium St. Charles  Fr. 445.95
Caritas Luzern 
(Armut schliesst aus)  Fr.  242.40
Verein kirchl. Gassenarbeit Fr.  287.40

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Auflösung von Gräbern

Wir möchten Gelegenheit 
geben, vor der Auflösung 
der Gräber noch einmal 
unserer Verstorbenen zu 
erinnern, sie Gott zu emp-
fehlen und sich auf einem 
letzten Gang zu den Grabstellen zu verabschieden.

Freitag, 17. März, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Nach einer schlichten Gedenkfeier werden wir auf 
dem Friedhof die einzelnen Grabplätze nochmals 
einsegnen. 

Pfarrei aktuell

Osterzvieri

Mittwoch, 5. April, 14.00 Uhr
beim Feuerwehrlokal

Komm und mach dich mit uns auf die Suche nach 
dem Osterhasen! Er hat bestimmt für jedes Kind 
eine Überraschung versteckt und auch für unser 
leibliches Wohl etwas hinterlassen! Der Anlass fin-
det bei jedem Wetter statt.

Mitnehmen: Becher für Getränke (Kaffee, Sirup)
Für die Osterüberraschungsgutscheine könnt ihr 
euch vom 25. März bis 1. April per Mail bei Evelyne 
anmelden: evelyne@f-f-eschenbach.ch

Fasten oder Teilfasten im Alltag
mit Andrea Burri und Cornelia Elmiger
Freitag, 10. bis 17. März
Nähere Informationen: www.f-f-eschenbach.ch

Eschenbach singt – 
singen Sie mit!
Samstag, 4. März, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Lindenfeldsaal, siehe im Pöstli auf S.15.
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Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 28. März 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen 
(Tel. 041 448 12 84).
Anruf idealerweise morgens oder abends. 
Weitere Möglichkeiten: Rotkreuz-Fahrdienst des 
SRK Kanton Luzern: Tel. 041 418 74 44
Seetal-Tixi Hochdorf: 041 914 15 16 

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK®  
Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Herzlich willkommen

Generalversammlung Frau und Familie
Freitag, 3. März 2023 – Lindenfeldsaal

18.15 Uhr Einstimmung – Gedanken, Stille, 
 Musik – mit Irene Meyer
19.00 Uhr Apéro, musikalische Unterhaltung, Im-
 biss, GV, gemütliches Beisammensein

Yoga im März (Fastenzeit)

In einer Gruppe gemeinsam bewusste Yogaübun-
gen verbunden mit dem Atem ausführen. Den Geist 
auf den kommenden Frühling und das Neue aus-
richten. Wertvolle Inputs für den Alltag mitnehmen.

Datum: fünf mal Donnerstagmorgen, 
 vom 2. bis 30. März 2023  
Zeit: 08.00 – 9.00 Uhr
Ort:  Lokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12, Eschenbach
Mitnehmen: In bequemen Kleidern kommen, 
 Antirutschsocken, Yogamatte,
 ein Tuch oder eine Decke, Yoga-
 kissen (wenn vorhanden)
Kosten:  Fr. 110.– für Mitglieder
 Fr. 120.– für Nichtmitglieder
 In bar bei Kursbeginn mitbringen
Anmeldung: esther@f-f-eschenbach.ch 
Kursleitung: Astrid Krummenacher-Slamanig,
 Eidg. dipl. Komplementär Thera-
 peutin Yoga, Erwachsenenbildnerin
 SVEB1 
 

Ayurveda Basics Kochkurs

Wir kochen einfache Gerichte für den täglichen Ge-
brauch und lernen die wichtigsten Grundlagen des 
Ayurveda kennen. Vier Stunden gemeinsames Ko-
chen und Essen, Theorie & Praxis.

Datum: 1. April 2023
Zeit: 10.00 bis 14.00 Uhr,
Ort: Schulküche Neuheim

Nähere Informationen siehe: 
www.f-f-eschenbach.ch



64 Pfarrei Eschenbach

77. Generalversammlung vom Samstag, 
18. Februar 2023, im Restaurant Löwen

Aussergewöhnliche Vereinstreue

Die GV der Kath. Arbeiterbewegung KAB war mehr 
als ein routiniertes Muss. Sie wurde durch enga-
gierte Voten aus dem Kreis der Mitlieder erfri-
schend belebt. Nebst den üblichen Geschäften  
fanden einige Themen besondere Beachtung. So 
konnte Präsident Toni Albisser Hans Fähndrich und 
Leo Stalder zu aussergewöhnlichen 60 Jahren Ver-
einstreue gratulieren. Das muss man sich erst ein-
mal konkret vorstellen – herzliche Gratulation. Mit 
40 Jahren Treue kann auch Marie Wigger auf eine 
lange Zeit im KAB zurückblicken. Vorausblickend 
sieht es weniger rosig aus. Die KAB ist überall  
einem Schrumpfungsprozess ausgesetzt. Das tat 
aber der Stimmung unter den 26 anwesenden  
Vereinsmitgliedern keinen Abbruch. Das Jahres-
programm verspricht abwechslungsreiche Veran-
staltungen. Ein Schwerpunkt davon ist das Mon-
tags-Jassen, bei schönem Wetter alle 14 Tage beim 
Grillplatz Frauenwald. Neu wird dieses «Jassen für 
alle» auch für die Pfarrei Eschenbach geöffnet. Die 
KAB freut sich, wenn dieses Angebot auf reges In-
teresse stösst. Details zu den Daten finden sich je-
weils im Pöstli. Die KAB pflegt auch den Kontakt 
zur Kirche. So fand vor der GV auch ein Gedenkgot-
tesdienst für die Verstorbenen statt.

Der Unterhalt des Grillplatzes ist eine weitere 
Hauptaufgabe der KAB. Es ist immer genügend 
Grillholz vor Ort ist, Grillrost und Feuerstelle sowie 
der ganze Platz kommen immer ordentlich und sau-
ber daher. Dafür sorgen seit vielen Jahren diese fünf 
Vereinsmitglieder: Alois Lötscher amtet als «Hol-
zer», Alfred Bühler, Paul Stadelmann, Toni Häfliger 
und Urs Fischer übernehmen jeweils alle anderen 
Aufgaben. Neu dabei sind auch Andrea Amrein und 
Armin Bammert. Ein echter, grosszügiger Dienst an 
der Gesellschaft. Alois Lötscher meint dazu: «Wir 
machen das ja gerne. In den allermeisten Fällen 
wird der Platz ja auch recht ordentlich verlassen. 
Ausschweifungen und Vandalismus sind zum Glück 
recht selten. Ich hoffe, dass das weiterhin so 
bleibt.» Andrea Amrein sorgt zuverlässig für den 
reibungslosen Ablauf der Reservationen und die 
Betreuung des Spendenkässelis.

Bewegung gibt es im Vorstand. Maria Bächler hat 
ihren Rücktritt bekannt gegeben und wird mit  
einem Blumenstrauss verabschiedet. Ein Ersatz 
konnte nicht gefunden werden. Dem Vorstand treu 
bleibt auch nach 25 Jahren als Kassierin Josy Breuer- 
Feer. Sie wurde dafür mit grossem Applaus in den 
Kreis der Ehrenmitglieder aufgenommen. Präses 
Polycarp Nworie hielt in seinem Schlusswort fest, 
wie wichtig doch das Erleben von Gemeinsamkei-
ten für uns alle sei. «In der KAB wird die Gemein-
schaft lebendig gepflegt. Hoffentlich noch für viele 
Jahre», mit diesen Worten verabschiedete der Prä-
ses die Mitglieder in das Fasnachtswochenende.

Josef Bucher
GV im fasnächtlich dekorierten Saal.

Josy Breuer-Feer wird Ehrenmitglied.
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Spazier-Treff
> Montag, 6. März 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung:
Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 

Halbtageswanderung
> Dienstag, 21. März 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung im Gebiet Michaelskreuz
Dauer ca. zwei Stunden
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Mittagstisch
> Dienstag, 14. März 2023, 12.00 Uhr
Café Brioche
An- und Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
> Dienstag, 7. März 2023, 13.30 Uhr,
 im Betagtenzentrum Dösselen (Cafeteria)
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 27. März 2023
Distanz: 13 km
Wir wandern ab Restaurant Sonne Neuenkirch 
(Kaffee) über Rippertschwand – Oberwahligen – 
Rothenburg Station – Riffigweiher (Mittagshalt) – 
Rotbachtobel – Roteburgerwald – Rottertswil – 
Waldibrücke Bhf. 
 
Besammlung: 08.15 Uhr  Bahnhof Eschenbach.
Verpflegung: Aus dem Rucksack
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe 
  Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilneh-
mers. 
 
Anmeldung bis Freitag, 24. März, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen, vor 
der Abfahrt, per SBB-App gelöst. Wenn möglich 
selber lösen. 
> Halbtax oder GA  mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.37 Uhr – via Luzern Bhf 
Neuenkirch Kirche an: 09.49 Uhr 

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 4.30
Rückfahrt ab Waldibrücke: Fr. 2.90

Anmeldungen
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 oder per 
  WhatsApp: 079 452 29 63
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Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch
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Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

Ihr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen
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Für eine Wohlfühlfigur gehen wir 
zusammen ins Seniorenturnen

 
Jeden Mittwochnachmittag, 14.00  – 15.00 Uhr 
in der Hübeliturnhalle Eschenbach / LU
 
Eine abwechslungsreiche Palette von Übungen im 
Turnen lässt Einschränkungen vergessen und macht 
richtig Spass.

Die verschiedenen Übungen fördern Kraft, Beweg-
lichkeit, Koordination, Gleichgewicht und Ausdau-
er. Das Herz pumpt das angereicherte Blut an-
schliessend in jede Zelle des Körpers. Dort wird der 
Sauerstoff verbraucht, um Energie zu erzeugen. 
Das ist der Motor des Lebens. 

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  041 448 20 19
Flury Maria  041 534 06 18
Geiser Martha  041 448 25 28
Schurtenberger Marlene 079 639 63 17

Liebe Mili

Wir wünschen Dir noch sehr viele schöne Jahre als 
herausragende, begeisterte Sportlerin.

Danke für Deine motivierenden und positiven Turn-
stunden für den ProSenecute Einsatz.
 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 20-jährigen 
Jubiläum.
 
Ehrgeiz, Wille, hartes Training waren in den letzten 
20 Jahren Deine ständigen Begleiter.

Deine Einstellung, Dein Talent und Deine Ausdauer 
sind immer eine große Inspiration für uns Eschen-
bacher & die FitGym Turngruppe.

Wir wünschen Dir noch viele weiter großartige Er-
folge, welche wir mit Dir feiern können.
 

Marlene Schurtenberger
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Einsatz Moos vom 4. Februar 2023 – 
Interview 

EschenBach Natur EBN leistet routinemässig zwei-
mal pro Jahr einen Pflegeeinsatz im Eschenbacher 
Moos. Ohne diese Eingriffe würden starke Pflanzen 
allmählich alles überwuchern. Das Moos hält aber 
noch viel mehr Interessantes für uns bereit. Dazu 
ein paar Fragen an Felix Föhn (Präsident EBN), Mar-
kus Koller und Hanspeter Hurschler:

Welchen Wert hat das Naturschutzgebiet im 
Eschenbacher Moos für die Biodiversität?
Felix Föhn: Das Eschenbacher Moos weist eine 
hohe Strukturvielfalt aus. Teiche, Flachmulden, 
Schilf-, Ried- und Seggenwiesen, Hochstaudenflu-
ren, artenreiche Hecken, Auenwald, Totholz, Tro-
ckensteinmauern und Weidenbestände wechseln 
sich ab. Damit ist das Eschenbacher Moos ein 
Kleinod und dürfte die höchste Artenvielfalt im 
Raum Eschenbach ausweisen.

Seit über zehn Jahren betreut EBN nun das Na-
turschutzgebiet. Gibt es deutliche Veränderun-
gen in dieser Zeit?
Hanspeter Hurschler: Das Bau-, Umwelt und Wirt-
schaftsdepartement des Kantons Luzern erstellte 
in dieser Zeit ein Schutz- und Pflegekonzept zum 
Eschenbacher Moos. Auf dieser Grundlage konnte 
die Gemeinde Eschenbach Markus Barmet für die 
professionelle Pflege der unterschiedlichen Grün-
flächen verpflichten. Die Zonenplanänderung zum 
Moos ermöglichte die Eingliederung der ehemali-
gen Baumschule Heini ins Naturschutzgebiet und 
deren Aufwertung zu einer wertvollen Flutwiese. 
Der Einbezug der ehemaligen Deponie für Grüngut 
und die Angliederung der wertvollen Parzelle des 
Frauenklosters, haben die Vielfalt der Biotope we-
sentlich bereichert. Landwirte, Pflegebeauftragte, 
Gemeinde, Kanton, Pro Natura und EBN sind nun 
viel besser koordiniert. Und das zeigt auch Wir-
kung. Am auffälligsten sieht man das am erfolgrei-
chen Zurückdämmen der Neophyten auf den ver-
schiedenen Mähflächen. Die sind in kurzer Zeit 
auffällig artenreicher geworden.

Das Artensterben ist bedrohlich angewachsen 
und wird auch immer wieder thematisiert. Wie 
sieht diese Entwicklung im Moos aus?
Felix Föhn: Die Artenvielfalt hat in den letzten Jahr-
zehnten auch im Moos stark gelitten. So wurde der 
Ruf des Laubfrosches letztmals im Moos vor rund 
20 Jahren gehört. Anderseits ist es in den letzten 
Jahren wieder gelungen die Ringelnatter dank ge-
zielten Pflegeeinsätzen anzusiedeln. Ein toller Er-
folg. Unscheinbarere Pflanzen und Insekten aber 
auch prächtige Libellen wie beispielsweise die Hei-
delibelle melden sich wieder zurück. Das Moos lebt. 

Wie funktioniert das Nebeneinander von Famili-
engärten und Naturschutzgebiet?
Markus Koller: Eigentlich haben beide Gruppen 
viele Gemeinsamkeiten, sei es die Freude an der 
Natur oder ruhige Momente in der Natur zu genies- 
sen oder die Vielfalt der Natur zu schützen. Das Ne-
beneinander funktioniert im Grossen und Ganzen 
eigentlich recht gut, vor allem wenn auf sachbezo-
gener Ebene diskutiert werden kann. Natürlich gibt 

Instruktion am Morgen.

Neuer Lebensraum für Kleinlebewesen.
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es unterschiedliche Haltungen, aber meistens lässt 
sich im Gespräch eine Lösung finden. Wir sind froh, 
dass wir uns mit Respekt und Wohlwollen begegnen 
können. Wir sind überzeugt, dass die klaren Richtli-
nien am Schluss für alle ein Gewinn sein werden.

Gibt es auch Bemerkungen und Anregungen 
aus der Bevölkerung zum Moosgebiet?
Felix Föhn: Die Bevölkerung nimmt das Wirken von 
EschenBach Natur positiv wahr. Wir haben viele 
spontane Reaktionen und erfreuliche Rückmeldun-
gen auf unsere Arbeit. Ein Grossteil der Bevölke-
rung ist stolz auf das schöne Natur- und Naherho-
lungsgebiet.

Der Sumpfrohrsänger ist Vogel des Jahres. Kann 
man ihn auch im Moos finden?
Markus Koller: Noch vor zehn Jahren waren der 
Sumpfrohrsänger und der sehr ähnlich aussehende 
Teichrohrsänger regelmässige Brutvögel im Eschen-
bacher Moos. In den letzten Jahren sind die Bestän-
de beider Arten schweizweit stark zurückgegan-
gen, so auch im Moos, obwohl der Lebensraum für 
beide Arten in recht guter Qualität immer noch vor-
handen wäre. Wir sind nun gespannt, ob in diesem 
Frühjahr der variantenreiche Gesang des Sumpf-
rohrsängers im Moos wieder zu hören sein wird.

Der Verein EBN leistet einen grossen und sehr 
wertvollen, freiwilligen Einsatz für das Moos. 
Was treibt die Leute zu dieser Leistung an?
Felix Föhn: Wir dürfen auf eine grosse Gemein-
schaft von interessierten Naturfreunden zählen. 
Gross und Klein unterstützen uns bei unseren 
zweimaljährlichen Einsätzen. Das gemeinsame Er-
lebnis der Moospflege, schöne Momente in der  

Natur und die Pflegeerfolge spornen uns an und  
lassen auch den Muskelkater nach einem Pflege-
einsatz schnell vergessen. Ein herzliches Danke-
schön all den langjährigen Helferinnen und Helfern, 
unseren Mitgliedern und Spendenden aber auch 
der Gemeinde Eschenbach und dem kantonalen 
LAWA, die uns bei unseren Anstrengungen finanzi-
ell und ideell unterstützen. 

Wenn du für das Moos einen Wunsch frei hät-
test, wie sähe der aus?
Hanspeter Hurschler: Das Moos ist jetzt schon 
ein Amphibienschutzgebiet von nationaler Bedeu-
tung. Zunehmend entwickelt es sich dank seiner 
Vielfalt an selten gewordenen Lebensräumen zu 
einer eigentlichen ökologischen Perle. Ich wünsche 
dem Moos, dass es sich noch vollends zur Perle 
entwickeln kann und noch vielmehr wünsche ich 
ihm, dass es nicht allein bleibt, sondern dass es 
sich in seiner Region weitere Lebensräume auf-
werten und mit dem Moos eine Perlenkette bilden.

 
Interview und Fotos: Josef Bucher

Abfall kommt leider immer wieder hervor.

Bis die Späne stieben.

Schilfputzete.
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Anmeldung Sportlager 2023  
in Leukerbad

Sonntag, 6. August bis 
Samstag, 12. August 2023

Liebe Kinder und Eltern

Das mittlerweile traditionelle Sportlager des ESV 
Eschenbach findet vom Sonntag, 6. August, bis 
Samstag, 12. August 2023, in Leukerbad VS statt. 

Leukerbad, ein schönes Bergdorf in den Walliser 
Alpen, bietet mit seiner alpinen Umgebung und ei-
ner Vielzahl von Freizeitmöglichkeiten tolle Voraus-
setzungen für das diesjährige Sportlager. Wir freu-
en uns auf eine Woche voller unvergesslicher 
Momente und erlebnisreicher Tage mit vielen 
sportlichen Höhepunkten!

Unterkunft
Das Lagerhaus befindet sich zentral im Dorf von 
Leukerbad VS. Es bietet Platz für rund 100 Perso-
nen und ist ein idealer Ausgangspunkt für Tages-
ausflüge. Im Dorf sind zudem Turnhalle und Aus-
sensportanlage für uns reserviert, so dass einer 
ereignisreichen und sportlichen Woche nichts im 
Weg steht.

Lagerprogramm
Auch in diesem Jahr stehen die sportlichen Aktivi-
täten im Vordergrund. Die Kinder werden sich in 
diversen Sportdisziplinen betätigen können. Ange-
boten wird Geräteturnen, Nationalturnen, Leicht-

athletik, Gymnastik / Tanz sowie diverse Ballsport-
arten. Natürlich darf auch ein Wandertag in den 
wunderschönen Walliser Bergen nicht fehlen. 

Sowohl der Tagesablauf, als auch das Abendpro-
gramm werden vom Leiterteam vorbereitet, durch-
geführt und betreut. Das detaillierte Lagerpro-
gramm erhalten alle TeilnehmerInnen nach der 
erfolgten Anmeldung per Mail (im Juli).

Lagerleitung
Die Lagerleitung führen Yves Konzelmann und 
Noah Attalla zusammen mit weiteren J+S-Leiterin-
nen und -Leitern des ESV Eschenbach. Kulinarisch 
lassen wir uns vom Küchenteam rund um Gabriela 
Oehen verwöhnen.

Teilnehmer / -innen
Mitglieder der Nachwuchsriege des ESV Eschen-
bach sowie sportinteressierte Kinder ab Jahrgang 
2015.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt ausschliesslich online über 
www.esv-eschenbach.ch («Anmeldung ESV Sport-
lager») bis spätestens am 30. Juni 2023.
Kosten
Die Lagerkosten betragen pro Teilnehmer / -in: 
CHF 290.–. Jedes weitere Kind pro Familie bezahlt: 
CHF 260.–.

ESV: Sportlager 2023
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Einzahlung
Nach der Online-Anmeldung erhalten die Eltern /
Erziehungsberechtigte ein Bestätigungsmail (inkl. 
Einzahlungsschein und Lagerprogramm). 

Versicherung
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer / -innen.

Fragen?
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an Yves 
Konzelmann wenden: yvesk96@hotmail.com

Wir freuen uns auf einen schönen Sommer mit ei-
nem tollen ESV-Sportlager 2023.

Sportliche Grüsse
ESV Eschenbach

Anmeldeschluss: Freitag, 30. Juni 2023

Elmar an der Fasnacht 

In jedem MuKi Turnjahr ist die Fasnacht ein Höhe-
punkt. Die Turnhalle ist dank den Escheschränzern 
bereits fasnächtlich bunt dekoriert. Alle Kinder und 
ihre Begleitpersonen kommen lustig verkleidet in 
die Turnstunde. Vom Feuerwehrmann zur Prinzes-
sin bis hin zu Affen und Löwen sind alle bereit, mit 
Elmar an die Fasnacht zu gehen. Nach einer Polo-
naise zu Guggenmusik sind wir aufgewärmt und 
fahren mit dem Fasnachtswagen durch die Halle. 
Es werden Orangen geworfen, Konfetti und Ballone 
durch die Luft gewirbelt und mit Instrumenten 
Guggenmusik gespielt. Für mutige Fasnächtler 
steht eine Riesenrutsche bereit. Das bunte Treiben 
hat allen viel Spass gemacht und wir freuen uns auf 
die weiteren MuKi / VaKi Stunden nach den Ferien.

ESV: MuKi / VaKi

Öffnungszeiten Hofladen 
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr | 13.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag: 9 bis 16 Uhr

Neuklosterhof

dänk global, ess lokal

neuklosterhof.ch

Fleisch vom Weiderind:
Diesen Samstag, 4. März 2023 gibt es im Hofladen 
eine grosse Auswahl an frischem Rindfleisch von  
hofeigenen Weiderind. Komm vorbei und sichere dir 
dein Stück. Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Entdecke unseren Hofautomat: 
365 Tage für dich geöffnet.

Aktuell im Hofladen:
Grosse Auswahl an Kartoffeln, Äpfel, Birnen, 
Karotten, Sellerie, Randen, Zwiebeln, Knoblauch, 
Süssmost, Freilandeier, Rindfleisch, Edelbrände, 
Liköre, Sirup, Dörrfrüchte, Fruchtaufstriche, Honig

Familie Stocker 
Neuklosterhof 1a, 6274 Eschenbach LU 
Telefon 041 448 24 44, stocker@neuklosterhof.ch
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Endlich wieder Jugi-Fasnacht!

Nach langer Pause konnte am Mittwoch vor 
den Sportferien endlich wieder zur Jugi-Fas-
nacht in der Lindenfeldhalle geladen werden, 
und eine Schar von rund 90 jungen ESVlern kam 
gut gelaunt und fantasievoll verkleidet zum 
grossen Maskenball der Nachwuchsriege.

Anfangs noch etwas verhalten, bestaunten die jun-
gen Fasnächtler das grosse Angebot: da gab es Ge-
räte zum Schaukeln, Rutschen und Hüpfen, ein 
Geräte-Parcours mit Belohnung für den schnells-
ten Sprint, eine ganze Halle für Fussball, Unihockey 
und mehr, eine Diskothek mit drei motivierten DJs 
sowie jede Menge Gesellschaftsspiele zum Aus-
probieren.

Zusätzlich konnte man im «Märli-Keller» der span-
nenden Geschichte vom «Rumpelstilzchen» lau-
schen.

Wie bereits in den Jahren zuvor war auch in diesem 
Jahr die Prämierung der schönsten Masken Teil des 
Programms. So präsentierten alle Fasnächtler gerne 
ihre zum Teil mit viel Mühe selbstgebastelten Kostü-
me und Masken. Mit der Zeit wurden diese aber viel 
zu eng und zu warm, so dass Masken, Mäntel und 
Taschen an der Seite abgelegt werden mussten.

Mit einer Polonaise zur Guggenmusik wurden alle 
Kinder eingesammelt, denn nun wurde das wohl-
verdiente Zvieri verteilt. Alle konnten eine Stärkung 
gut gebrauchen!

Wieder in der Halle fand nun endlich die mit Span-
nung erwartete Maskenprämierung statt. Auch in 
diesem Jahr war es schwierig, zwischen den vielen 
Masken und Kostümen die besten auszuwählen, 
aber es konnten eben nur vier Gewinner pro Kate-
gorie auf dem Podest bzw. der Matte stehen. Und 
nun wurde auch die Disco für alle Kinder bis zu den 
Jüngsten freigegeben.

So wurde noch weiter gespielt, geturnt und ausge-
lassen getanzt, bis auch diese Jugi-Fasnacht zu 
Ende ging.

Wir danken den fleissigen Helfern und allen Fas-
nächtlern und freuen uns schon auf die nächste 
Jugi-Fasnacht im 2024.

ESV: Nachwuchs
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22. Interner Geräteturnwettkampf 

Am Samstag, 4. Februar 2023 fand der 22. Inter-
ne Wettkampf der Geräteriege ESV Eschenbach 
statt. Es nahmen rund 70 Turnerinnen und Tur-
ner aus den Kategorien K0 bis K7 an diesem An-
lass teil. Unterstützt wurden sie von den zahl-
reich erschienenen Familienmitgliedern und 
Bekannten.

Der Interne Wettkampf dient den TurnerInnen als 
Vorbereitung für die kommenden Wettkämpfe im 
Frühling. Für die jüngsten Turnerinnen aus der Ka-
tegorie K0 war es gleichzeitig der erste Wettkampf.
In der ersten Abteilung turnten alle TurnerInnen 
der Kategorie K0 – K5. Zu Beginn war noch eine 
leichte Nervosität spürbar, welche sich aber schnell 
legte. Es wurden an den einzelnen Geräten die 
Wettkampfübungen souverän gezeigt und von den 
Wertungsrichtern benotet. 

Die Aktiven der Geräteriege überlegten sich dieses 
Jahr für die 2. Abteilung ein neues Konzept. Die äl-
teren Turner / -innen ab K6 turnten zu Musik und 
durften auswählen, an welchen der vier Geräte sie 
ihr Können zeigen möchten. Dort zeigten sie eine 
individuell zusammengestellte Übung, die schwie-
rige Elemente wie Saltos oder Flickflacks beinhal-
tete. Dies ermöglichte auch den älteren TrainerIn-
nen beim Internen Wettkampf teilzunehmen. 

Anschliessend an den Wettkampf fand die Rang-
verkündigung statt. In jeder Kategorie gab es drei 
Podestplätze zu verteilen. Die Siegerinnen und Sie-
ger wurden mit grossem Applaus gefeiert. Alle Tur-
nerInnen wurden mit einem kleinen Gläschen, ge-
füllt mit Smarties, belohnt und anschliessend ins 
restliche Wochenende entlassen. 
 
Herzlichen Dank an alle Eltern und Bekannte, die 
als Unterstützung dabei waren. Wir würden uns 
freuen sie an weitern Wettkämpfen wieder dabei 
zu haben.

Delia Wicki 

ESV: Geräteturnen
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Eschenbach
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB
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Nach der intensiven Vorbereitung mit Eckpfei-
lern wie Skiweekend, Trainingslager und Vorbe-
reitungsspielen erfolgt am Samstag, 11. März 
der Rückrundenauftakt. Kann der FC  Eschen-
bach im Derby in Buchrain über sich hinaus-
wachsen? Die anderen Aktivteams haben bis 
zum Meisterschaftsauftakt noch etwas Zeit, 
sich in Form zu trimmen. Der Nachwuchs hat 
die Hallensaison erfolgreich abgeschlossen und 
schnuppert nun wieder Freiluft. Das Team See-
tal C beginnt mit der Meisterschaft ungewohnt 
früh Mitte März. Der einheimische Trainer Ma-
rio Truniger nimmt zu einigen Fragen rund um 
die Seetaler Nachwuchsförderung Stellung.

Erste Mannschaft: Immer das Beste 
geben – ist das auch gut genug?

Nach dem Abgang von Dominic Schilling spürten 
die Verantwortlichen des FC  Eschenbach insofern 
eine Erleichterung, weil Raffael Valladares der 
Mannschaft als Trainer die Treue hält und damit für 
Kontinuität sorgt. Nach der sieglosen Vorrunde mit 
drei Unentschieden begeht er mit seinem Verbleib 
nicht den Weg des geringsten Widerstandes, son-
dern will der jungen Truppe zu Fortschritten und 
damit zu einer sportlich erfreulicheren Rückrunde 
verhelfen. Sein Tipp, welchen er im Kurzporträt auf 
der Website des FC  Eschenbach an die Junioren 
richtet, lässt sich auf seine aktuelle Mannschaft 
übertragen: «Scheitern ist nicht das Gegenteil von 
Erfolg, es ist ein Teil davon.» 

Raffi mag den Fussball, welcher ihn rund um die 
Uhr beschäftigt. So trainiert er zusätzlich bei sei-
nem Jugendverein SC  Kriens die FE–12 Junioren. 
Der Eschenbacher Mika Huber hat im Kader dieser 
Spitzenmannschaft Unterschlupf gefunden.

Mit Marco Grünig nimmt weiterhin eine bekannte 
FCE-Grösse die Torhüter unter seine Fittiche. Nebst 
seinem Engagement als Juniorenobmann steht nun 
auch Adrian Sager der 1. Mannschaft zur Seite und 

beweist einmal mehr, dass für ihn sein Jugendver-
ein eine Herzensangelegenheit ist. Er unterstützt 
das Team mit seiner Erfahrung teilweise im Training 
und an den Spielen. Eine besondere Rolle fällt auch 
dem Spieler Maumar Mauricio Manuel zu, welcher 
Raffael Valladares in den Trainings assistiert. Auch 
Sportchef Peter Mazoll setzt sich rund um die 
Mannschaft mit grossem Einsatz ein. Sie alle bilde-
ten die Führungscrew, welche dem Team im Trai-
ningslager in Lloret del Mar (Spanien) vorstand. Das 
Highlight der Vorbereitung fand vom 22. bis 26. Feb- 
ruar statt. Mit diesem Teamerlebnis hofft die 
Mannschaft, gestärkt und mit Selbstvertrauen an 
die schwierigen Aufgaben heranzugehen.   

Adrian Sager – hier in einem Camp mit Jugendlichen –  
engagiert sich auch für die 1. Mannschaft.    

Start mit Derby und erstes Heimspiel 
Am kommenden Freitag, 3. März um 20.30 Uhr 
trägt der FC  Eschenbach beim Ligakonkurrenten 
FC  Sursee das letzte Testspiel aus. Diese Vorberei-
tungspartie bildet für beide Teams die Hauptprobe.

Am Samstag, 11. März mit Spielbeginn um 17.00  Uhr 
gastiert das Fanionteam zum Nachbarderby in 
Buchrain und bestreitet somit den ersten Ernst-
kampf 2023. Zur Erinnerung: Im letzten Sommer 
organisierte der FC  Eschenbach einen Eröffnungs-
tag und lud die gesamte Bevölkerung ein. Es herr- 
schte reger Betrieb auf dem Weiherhaus. Dabei 
zeigten die spielstarken Gäste beim Meister-
schaftsauftakt den jungen Eschenbachern klar die 
Grenzen auf, dominierten das Geschehen auf dem 
Spielfeld klar und verliessen den Rasen als verdien-
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trainieren. Nach der glänzenden Herbstrunde wol-
len sie ab Mitte April die ausgezeichneten Ergeb-
nisse bestätigen. 

Hallensaison beim Nachwuchs  
abgeschlossen

Eschenbachs Ec-Junioren gelangen gleich zwei Turnier- 
siege. Hier stemmen sie den Pokal in Sarnen!

Nach den Hallenmasters in der Neuheimhalle und 
den vielen Erfolgen vor eigenem Anhang standen 
die FCE- Teams an einigen weiteren Hallenturniers 
im Einsatz. Dabei wussten die Gelbschwarzen ver-
schiedentlich zu begeistern. Nebst zahlreichen gu-
ten Platzierungen stemmte das Ec gleich an zwei 
Turnieren den Siegerpokal in die Höhe. Die Jungs im 
jüngeren E-Jahrgang 2013 schwangen sowohl in 
Littau wie auch in Sarnen obenauf, indem der 
FC  Hergiswil Ea und der FC  Altdorf Ea in den Final-
spielen nach Elfmeterschiessen auf den zweiten 
Platz verwiesen wurden. Einen überraschenden 
Turniersieg fuhren auch die Fa-Junioren in Rothen-
burg ein. Dabei setzten sich die Boys von Dominik 
Schumacher und Andrew Alves im Finalspiel gegen 
den namhaften Gegner SC  Kriens durch.

IFV-Hallenmeisterschaft
Nachdem das in Hitzkirch stationierte Team Seetal 
der A-Junioren (mit Spielern des FC  Eschenbach) 
bereits einen bravourösen dritten Platz an der  
IFV-Hallenmeisterschaft ergattert hatte, sorgten 
auch die C-Junioren für Schlagzeilen. Das beim 

te Sieger. Die Perler verblüfften auch in der Folge 
mit positiven Resultaten und hielten sich lange  
in der Spitzengruppe. Gegen Schluss der Herbs-
trunde liessen die Spieler um Trainer Thomas  
Heitzmann etwas nach und rangieren nun auf dem 
10. Tabellenplatz.

Die Gelbschwarzen werden versuchen, ihre Haut 
so teuer wie möglich zu verkaufen und für ein 
spannendes Derby zu sorgen. 

Eine Woche später erfolgt dann der Auftakt auf 
dem Weiherhaus gegen den Aufsteiger SC  Cham II. 
Wie bei jedem Heimspiel ist der Beginn auf 
18.00  Uhr angesetzt. Der FC  Eschenbach freut sich 
auf zahlreiche Unterstützung der treuen Fans.         

Noël Estermann gegen Perlen-Buchrain in der Vorrunde: 
Kann Eschenbach den Favoriten im Derby fordern?

Aktivteams: Noch etwas Vorbereitungszeit
Trotz ansprechenden Leistungen im Herbst wurde 
unsere dritte Mannschaft in die Abstiegsrunde der 
4. Liga verbannt. Das Team um Spielertrainer Tho-
mas Käch besitzt genügend Fähigkeiten und den 
Ehrgeiz, sich auch diesmal aus der Gefahrenzone 
zu verabschieden und die Liga zu halten. Nach zwei 
Testspielen gegen Olympique Luzern und Sins be-
ginnt dann die Meisterschaft nach Ostern mit ei-
nem Paukenschlag. Bereits im ersten Spiel begeg-
nen sich das «Drüü» und die zweite Mannschaft 
des FC  Hochdorf auf dem Weiherhaus zum Derby. 
Dieses wird dann am Freitag, 14. April um 20.00  Uhr 
angepfiffen.

Auch die beiden Seniorenteams haben noch etwas 
Zeit, den allenfalls angelegten Winterspeck abzu-
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Einen ähnlichen Achtungserfolg erreichten die 
Jungs von Erwin Suter beim IFV-Turnier in Rotkreuz. 
Das Da-Team erreichte mit einem 5 : 1-Sieg im ab-
schliessenden Spiel gegen Rotkreuz mit dem bes-
seren Torverhältnis ebenfalls die Zwischenrunde 
und belegte in dieser den zweiten Platz.

Alle Spieler weiterbringen und  
ein Team formen, welches Berge 
versetzt 

Mario Truniger leitete als  
umsichtiger Juniorenobmann 
während fünf Jahren die Nach-
wuchsabteilung des FC Eschen-
bach. Dabei trainierte er nebst 
dieser grossen Aufgabe stets 
erfolgreich ein Juniorenteam, 
zuletzt die Ca-Mannschaft der 
Gelbschwarzen. Im Hinblick 
auf die neue Saison stellte er 

sich einer neuen Herausforderung und übernahm 
das in Eschenbach beheimatete Team Seetal C. 
Der Auftakt verlief wunschgemäss: Die Auswahl-
mannschaft erreichte in der Herbstrunde hinter 
dem Team Sempachersee den ausgezeichneten 
zweiten Platz und brillierte am IFV-Turnier mit dem 
Gewinn der Broncemedaille. Mario Truniger nimmt 
zu einigen Fragen rund um die Ausbildung des See-
taler Nachwuchses Stellung. 

Das Team Seetal mit Trainer Mario Truniger (hintere Reihe 
links ) befindet sich auf gutem Weg.

Wie verlief für dich der Sprung als Trainer in die 
Youth League C? Wie erlebst du die bisherige 
Zusammenarbeit mit dem Team?
Das Interesse an den erzielten Resultaten und so-
mit die öffentliche Wahrnehmung im Seetal ist um 

FC  Eschenbach beheimatete Team Seetal  C er-
reichte beim prestigeträchtigen IFV-Hallenturnier 
in Küssnacht einen Podestplatz. Die Mannschaft 
des einheimischen Trainers Mario Truniger platzier-
te sich unter den 73 teilnehmenden Teams auf dem 
grossartigen dritten Platz. Die Bronzemedaille war 
der verdiente Lohn für eine ganz tolle Leistung!

Von den insgesamt zehn bestrittenen Spielen ging 
nur die Partie gegen den späteren Turniersieger 
Team Sempachersee verloren (0 : 2). Die Vorrunde 
als auch die Zwischenrunde des mehrtägigen Tur-
niers schloss das Team Seetal C somit auf dem ers-
ten Tabellenplatz ab. In der Finalrunde besiegte 
man den SC  Obergeissenstein 2 : 1 und war auch im 
Spiel um Platz 3 gegen den FC  Schötz mit 2 : 0 er-
folgreich. Am Ende resultierte ein Torverhältnis von 
19 : 5, der grossartige Einsatz von allen beteiligten 
Jungs und viele positive Emotionen! Bei den elf ein-
gesetzten Spielern standen mit Nils, Elias, Davide, 
Joris und Leon gleich fünf Eschenbacher im Einsatz. 

Das Team Seetal mit Trainer Mario Truniger (links) und Assis-
tent Daniel Rosenberg bejubelt den dritten Platz am IFV-
Turnier. 

Am selben Turnier begeisterten auch die Ca-Junio-
ren von Ilir Malokaj. Beflügelt von den zwei Turnier-
siegen am eigenen Hallenmaster traten sie in der 
Vorrunde souverän auf und erreichten in der Sech-
sergruppe den überraschenden ersten Platz. Auch 
in der Zwischenrunde zeigten sich die Eschenba-
cher von ihrer besten Seite und mussten sich bei 
zwei Siegen nur gegen SG Buochs-Stans geschla-
gen bekennen. Der Modus will es so, dass nur der 
Gruppenmeister die Finalrunde der besten Sechs 
erreicht. 
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ckung vom TS-Koordinator. Über die Eltern der 
Jungs in meinem Team kann ich mich überhaupt 
nicht beklagen. Ich spüre viel Wohlwollen und Un-
terstützung. Sei es mit selbständig organisierten 
Fahrgemeinschaften, Rücksichtnahme auf Trai-
ningszeiten und Spiele, Verhalten am Spielfeldrand 
sowie vor und nach den Spielen. 

Parallel zur Förderung des aktuellen Teams rek-
rutierst du auch die älteren D-Junioren des See-
tals auf die neue Saison. Wie verläuft das Aus-
wahlprozedere? Was muss ein Talent mitbringen, 
um Unterschlupf ins Kader zu finden?
Ich mache über die ganze Saison hinweg sogenannte 
Fördertrainings für die älteren D-Junioren der Seetal-
Vereine, welche sich für das Team Seetal empfehlen 
möchten. Zudem dürfen sie mit den aktuellen TSC-
Spielern in den Osterferien mit ins Trainingslager 
nach Südtirol. So habe ich genug Zeit, die Spieler 
kennenzulernen, fussballerisch wie persönlich.

Zuerst muss ich überzeugt sein, dass ein Spieler 
auch wirklich ins Team Seetal will. Das kann er mir 
in jedem Training beweisen, unabhängig von der 
aktuellen Form. Dann sollten natürlich eine solide 
Grundtechnik und ein gewisses Talent vorhanden 
sein. Zudem muss ich Entwicklungspotential seh-
en. Genau darum ist es auch gut, wenn ich die 
Spieler bereits über die ganze Saison hinweg ken-
nenlerne. So kann man das Entwicklungspotential 
viel besser abschätzen. Ende Mai entscheide ich 
dann, wer den Sprung schafft. 

Wie sieht die Vorbereitung auf die Frühjahrsrun-
de aus? Der Meisterschaftsstart erfolgt ja be-
reits Mitte März.
Der frühe Meisterschaftsstart bringt schon einige 
Probleme mit sich. Die Rasenplätze sind wohl noch 
eine Weile nicht bespielbar und die Trainingszeiten 
auf den Kunstrasenplätzen sind heiss begehrt. 
Wenn dann, wie jetzt im Januar ein Kälteeinbruch 
mit schneebedeckten und gefrorenen Kunstrasen-
plätzen vernünftige Aussentrainings schwierig ma-
chen, wird es für mich als Verfechter von Trainings 
mit vielen Ballkontakten etwas schwieriger.

Dank der Hilfe des FC  Hochdorf können wir über 
den Winter eine wöchentliche Einheit auf dem Kun-
strasen in Hochdorf absolvieren. Jetzt geht es nach 
der Hallenturnier-Saison darum, wieder die nötige 

einiges höher als bei den Regionalmannschaften. 
Dadurch entsteht auch ein gewisser Resultatdruck 
auf den Trainer, was ich vorher so nicht kannte. In-
zwischen habe ich mich aber gut daran gewöhnt.

Die Arbeit mit dem Team hat von Anfang an sehr 
viel Spass gemacht. Die Jungs ziehen immer voll 
mit, sind sehr lernwillig, ehrgeizig und manchmal 
auch (heraus)fordernd, wie jugendliche in diesem 
Alter halt sind. 

Mit drei wöchentlichen Trainings, vielen Spielen 
und Turnieren, Trainingslager, Sichtung und Zusatz-
trainings für künftige potentielle Team Seetal Spie-
ler und weiteren Aufgaben ist der Terminplan reich 
befrachtet. Neben einem 100% Tagesjob und Fami-
lie bedeutet dieses Engagement ehrlicherweise 
manchmal schon eine grosse Herausforderung. 

Mit den bisherigen sportlichen Auftritten der 
Mannschaft bist du bestimmt zufrieden. Für 
dich sind sportliche Erfolge seit eh eine positive 
Begleiterscheinung. Dir liegt vor allem die Aus-
bildung der jungen Fussballer am Herzen. Ist 
das richtig?
Ja, das ist mir wichtiger als jedes Resultat, wobei 
ich mit den Ergebnissen übrigens bis jetzt absolut 
zufrieden bin. Ich sehe meine Aufgabe in aller ers-
ter Linie darin, möglichst alle Spieler einen Schritt 
weiterzubringen und ein funktionierendes Team zu 
formen, das zusammen Berge versetzen möchte. 
Die Basis dafür ist, dass sich alle ernst genommen 
fühlen, mit Freude ins Training kommen und zufrie-
den wieder nach Hause gehen. Natürlich will man 
die Spiele gewinnen, wenn man dann am Spielfel-
drand steht und man überlegt sich schon mal, 
wenn es eng wird, ob man diesen oder jenen 
Wechsel jetzt noch vornimmt. Aber das sind eben 
genau diese Momente. Einem Spieler, der noch et-
was mehr Mühe hat dann das Vertrauen zu schen-
ken, kann diesem einen enormen Schub an Selbst-
vertrauen verleihen. Ich habe sehr gute Erfahrungen 
damit gemacht und bin für mein Risiko in den aller-
meisten Fällen belohnt worden.

Erfährst du die notwendige Unterstützung des 
Vereins, der Eltern und des weiteren Umfelds?  
Absolut. Ich pflege einen guten Austausch mit den 
Juniorenobmännern der Seetal-Vereine und habe 
jederzeit die volle Unterstützung und Rückende-
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Fitness für den Rasenfussball zu erlangen (immer 
mit Ball). Der taktische Feinschliff erfolgt dann 
nach den Fasnachtsferien und in den Testspielen. 
Ich bin sicher, wir werden Mitte März bereit sein.  

Welche Hauptziele verfolgst du mit der Mann-
schaft und welches sind deine Trainingsschwer-
punkte? Wo liegen die Stärken der Mannschaft 
und welche Defizite möchtest du ausbügeln?
Meine Trainingsschwerpunkte teilen sich in die vier 
Spielphasen (wir haben den Ball, wir haben den Ball 
nicht, wir gewinnen den Ball, wir verlieren den 
Ball). Jedes Training beinhaltet einen Schwerpunkt 
aus einer der vier Spielphasen. 

Das Coaching bezieht sich dann ausschliesslich  
auf die entsprechende Spielphase des trainierten 
Schwerpunkts.

Ich möchte die Mannschaft vor allem technisch, 
taktisch, in der individuellen Persönlichkeitsent-
wicklung und im Teamgedanken weiterbringen.

Ich sehe aktuell noch viel Entwicklungspotential im 
Spielaufbau, der Passqualität und im Zusammenspiel 
allgemein ab Zone 2 (Mittelfeld). Da möchten wir im 
Frühling noch einen Schritt nach vorne machen. 

Unsere Hauptstärken liegen sicherlich im schnellen 
Spiel in die Tiefe, einem meist sehr sattelfesten 
und gut die Räume schliessenden Abwehrverhal-
ten sowie darin, bis am Schluss als ganzes Team an 
den Sieg zu glauben. So haben wir im Herbst einige 
Punkte noch in der Schlussphase geholt.

Mario, herzlichen Dank für deine Antworten  
und Ausführungen. Der FC  Eschenbach ist stolz, 
Gastgeber des Team Seetal C zu sein und 
wünscht dir und der Mannschaft viel Freude 
und Erfolg!  

Rassige Spielszene mit den Eschenbachern Elias Maurer 
(vorne) und Leon Burki.

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus- 
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 

Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor: z. B. 
das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redaktion 

vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in Eschenbach. 

Einsendeschluss: 15. April 2023

WETTBEWERB
MIT ATTRAKTIVEN PREISEN

Genaueres Dazu findest du 
in diesem Pöstli auf Seite 22
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG-Wintermeisterschaft

Bald ist die Indoor-Saison schon wieder zu Ende. 
Wer noch seine Resultate bei der Winter-Meister-
schaft verbessern möchte, muss sich sputen. 

Also liebe Schützen, raus aus der gemütliche Stu-
be. Die Gemütlichkeit könnt ihr auch in der BSA  
haben. Anschliessend an das Training wird beim 
Hock nicht nur über das Schiessen geredet. Bei ei-
nem Schluck Wein oder Bier wird auch über Gott 
und die grosse Welt diskutiert. Meistens geht es 
auch lustig zu und her.

Letzte LG-Termine:
Jeweils Freitag, 3., 10. und 17. März, ab 18.30 Uhr, 
in der LG-Anlage BSA.
PS.: ab Mittwoch, 22. März, 17.00 Uhr, Beginn mit 
dem Outdoor-Training im Hüslenmoos.

Selbstverständlich sind auch Nichtschützen will-
kommen. Auf den Besuch freuen sich die Organisa-
toren Jörg Traber und Walti Lussi.

Generalversammlung

Traditiongemäss tagten am Freitag 3. Februar 
2023 die Vereinsmitglieder im Restaurant Löwen

Nach einem feinen Nachtessen aus der Löwenkü-
che führte Präsident Orson Hofherr speditiv durch 
die Traktanden. Im neuen Vereinsjahr sind wieder 
mehrere Aktivitäten geplant. Nebst dem Besuch al-
ler Schützenfeste im Kanton gilt die Teilnahme am 
Aargauer Kantonalschützenfest 2023 im Freiamt als 
Höhepunkt. Zudem wird im November 2023 auf dem 
Stand Hüslenmoos wieder der Nachschiesskurs für 
säumige Obligatorischschützen durchgeführt.

Zum Schluss der flott verlaufenen GV dankte der Prä-
sident den Vereinskameraden für ihren Einsatz und 
wünschte allseits «gut Schuss» für die Saison 2023.

Auszug aus der Rangliste   
Jahresmeisterschaft  2022 

1. Fankhauser Ernst  92,442 P.
2. Lussi  Walter 91,727 P.
3. Zihlmann Werner 91,149 P.
4. Ammann Christoph 90,623 P.
5. Hofherr Orson 90,336 P.
6. Mattmann Josef 88,858 P.
7. Günther Fredy 87,389 P.
8. Niederberger Josef 86,341 P.
9. Bächer Sepp 86,171 P.
10. Schnabel Dana 85,606 P.

Weitere Info unter www.fseschenbach.ch

Wettkampfchef Josef Lussy
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs 
im Sportschiessen 10 m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage: 
Kurs A: jeweils montags, 6. und 13. März 2023
1. Ablösung jeweils 17.00 bis 18.15 Uhr
Eventuell Mittwoch, 15. März sofern Quali. Final SSV
Ablösung 18.30 bis 19.15 Uhr

Kurs B: jeweils mittwochs, 1., 8. und 15. März 2023
1. Ablösung jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.
 
Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Testschiessen & Regiofinal des SSV

Am Samstag, 16. Februar fand in der Schiess-Sport-
halle, Luzern Indoor, der regionale Final aller J+S Kur-
se, Sportschiessen 10 m, der Schweiz «Mitte» statt. 
Die Region Mitte umfasst sämtliche Kantone von 
Basel bis Tessin, inkl. eines Teils von Zürich und Bern.

Für diesen Wettkampf, der vom Schweizerischen 
Schiesssportverband organsiert wurde, haben sich, 
mit drei Testschiessen à je zwanzig Schuss, fünf 
Nachwuchsschützen von den Sportschützen RO-ES 
qualifiziert. Bei den G-U13A stand Kaito Fuchs mit 
einem Schnitt von 185.33 zuoberst auf der Quali-
Rangliste. Was für den Regiofinal nicht viel bedeutet, 
weil im Final der Wettkampf eh wieder bei null be-
ginnt. Aber es gibt eine gewisse Zuversicht dass 
man gut trainiert hatte. Die beiden verantwortlichen 
J+S Leiter und Trainer Walter Lussi und Jörg Traber 

konnten mit vier Nachwuchsschützen an den Wett-
kampf fahren. Leider konnte Lino Stirnimann wegen 
Krankheit nicht starten.

Ganz schlecht startete Kaito, mit 9, 7, 6, verlor er 
schon in den ersten drei Schuss acht Punkte. Mit 
Glück und Können konnte er sich im Laufe des 
Wettkampfes wieder auffangen. Er notierte im 
Rest Programm neun Zehner! Daraus ergab sich 
dann ein leicht unterdurchschnittliches Resultat 
von 181 Punkten, was für eine Spitzenklassierung 
reichen würde. Die Überraschung war beim Schüt-
zen wie Trainer / Betreuer Jörg Traber gross, als auf 
der Zwischenrangliste der Name Kaito als Erster 
aufleuchtete. Der Vorsprung auf den Zweiten be-
trug aber nur einen Punkt. Dass beim zweiten Teil 
des Wettkampfes dem Polysport Ränge verloren 
gehen, war dem Trainer zum Voraus klar. Da wer-
den dann die verloren Punkte fehlen.

Die anderen Wettkämpfer «kochten auch nur mit 
Wasser». Mit einem rechnerischen Koeffizienten 
beim Schiessen und Polysport, ergab es ein Total 
von 154.0 Punkten. Das reichte für den dritten Po-
dest Rang. Kaito hat sich sicher für den Schweizer 
Jugendfinal 2023 vom Samstag, 18. März qualifiziert.      
Nevin Weber, Luca und Mariano Gabriel erreichten 

Kaito auf dem Podest neben zwei Mädchen.
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in etwa ihre momentane persönliche Leistung, was 
für eine Qualifikation Jugendfinal nicht reichen wird. 
Für sie war die Qualifikation schon ein Erfolg.

Resultate U13, feste Auflage:  
Punkte im  Poly Schiessen Total
3. Kaito Fuchs 100 87 + 94 = 181 154.000
8. Nevin Weber 122 77 + 77 = 154 143.333
12. Luca Gabriel 86 81 + 73 = 154 131.333

Resultate U15, bewegliche Auflage:
Punkte im Poly Schiessen Total
6. Mariano Gabriel 130 62 + 74 = 136 134.000

Schlussmatch Nachwuchskurse LKSV

Samstagnachmittag, 4. März 2023 ab 13.00 Uhr, in 
der Schiessanlage Luzern Indoor, Allmend, Luzern. 

Nachwuchsschützen vom Kanton Luzern, welche 
an einem J+S Kurs 2022 / 23 im Sportschiessen 
10 m teilgenommen haben, sind für diesen Schluss-
Wettkampf qualifiziert.

Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.

v. l.: Luca, Kaito, Nevin und Mariano.

Luzerner Kantonalstich

Diesen Wettkampfstich werden wir in unserer An-
lage während eines Kurstages schiessen. Der Stich 
wird vom Kantonalschützenverein Luzern angebo-
ten. Es gibt Kranzabzeichen zu gewinnen. Der Stich 
kann nachgedoppelt werden.

Jugend + Sportkurs  
im Sportschiessen 50 m

Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos, 
Kurs 1: Dienstag, 21. und 28. März 2023,
 17.00 bis 19.00 Uhr
Kurs 2: Mittwoch, 22. und 29. März 2023,
 13.15 bis ca. 15.15 Uhr

Siehe auch die Ausschreibung in diesem Pöstli. 

Anmeldung:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E-Mail: architraber@bluewin.ch
Ferien Jörg: 4. bis 13. März 2023

Trainingsbeginn bei den Aktiven  
für KK 50 m 

Für die Aktiven beginnt das Kleinkalibertraining auf 
50 m, im Hüslenmoos, Emmen am: 
Dienstag, 21. März, 17.00 Uhr bis dunkel.

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR
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Teilnahmeberechtigt sind Mädchen und Knaben 
ab dem Jahrgang 2013 bis 2003

Kostenbeitrag
Um die Unkosten teilweise zu decken, werden pro 
Teilnehmer- / in zu Beginn des Kurses Fr. 90.– ein- 
gezogen, Inklusive den Wettkämpfen. 

Auskunft:
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
Natel: 079 641 04 75 
E-Mail: architraber@bluewin.ch

Anmelden und die Faszination Schiesssport 
erleben

J + S Kurs «Sportschiessen 50 m» 2023 
für Jugendliche

Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute 
bei den Jugendlichen mehr denn je fehlen: Motiva- 
tion, Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe und 
Gelassenheit, Nervenstärke und Ehrgeiz. Schiessen 
ist vor allem ein Sport der mentalen Stärken, die ein 
hohes Mass an Selbstdisziplin und aussergewöhnli-
che Konzentrationsfähigkeit erfordert. Dies sind  
alles Stärken, die das spätere Berufsleben von un-
serer Jugend fordert.

Schiessen ist mehr als Sport …
Schiessen fordert auch den Geist!

Kursort:  Schiessanlage Hüslenmoos
  im UG des Militärstandes

Kursbeginn: Jeden Dienstag ab 21. März, 
 17.00 bis 20.00 Uhr
 Jeden Mittwoch ab 22. März, 
 13.15 bis ca. 15.00 Uhr
Besammlung und Abfahrt: 17.00 Uhr, «Dorfmühle», 
Rössliplatz

Kurstage: Die Kurstage sind in der Regel jeden Diens-
tagabend oder Mittwochnachmittag, ausser in den 
Schulferien. Kursende: ca. Ende September 2023.

Sportgeräte und Schiessjacken werden zur Verfü-
gung gestellt.

Unser Vorbild Nina Christen Olympiasiegerin!

Wir eifern der Nina nach.



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 

�   041 449 00 90 

B
A

UAUSTROCKNUNG

  

BAUHEIZUN
G

W
A

S
S
ER

SCHADEN-TROCKNUNG  BAUBER
A
T
U

N
G

0800 123 222

Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden

Köstlich schmeckt das in unserer Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch  
hergestellte Joghurt im 180 g oder 500 g Retourglas. 

Geniessen Sie die verschiedenen Aromen im Bewusstsein,  
zugleich einen Beitrag für eine intakte Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg 
niedriger Preis

kein Abfall

Zuckerzusatz nur 2 % statt wie üblich 7 %

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)



Liste  

6

Marc
Wagner
Wir machen Zukunft.


